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Öffnungszeiten:  
Mittwoch  14.00 – 18:30
Donnerstag & Freitag  09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:30
Samstag  09:00 – 15:00

NEU:
jeden Mittwoch
von 14:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr

DuVre Jeans & Fashion, Zürichstrasse 19, 8413 Neftenbach, 052 315 33 86, www.duvre.ch

Nadja Dünneisen & Tanja Hubmann freuen sich 
auf Ihren Besuch.

M A D E  I N  I T A L Y

®
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Gemeindepräsident Martin Huber 
hat das Wort...

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Neftenbach, in der  
Tössallmend, in Aesch, Riet, Hünikon, in den Hueben und Höfen

Die Vogelstimmen künden es an, der Frühling naht und mit den längeren Tagen 
erwacht die Natur aus dem Winterschlaf. Nicht untätig blieb der Gemeinderat im 
Zusammenhang mit dem Thema Dorfentwicklung. Erinnern Sie sich noch, als sich 
im April vor einem Jahr rund 100 interessierte Bürgerinnen und Bürger in einer 
Denkwerkstatt mit der Zukunft unserer Gemeinde befasst haben? Aus den vielen lei-
denschaftlich angeregten Ideen hat der Gemeinderat die wegweisenden Vorschläge 
zusammengetragen. Entstanden ist ein Entwurf für den so genannten „Masterplan 
Gemeindeentwicklung 2030“. Der Bericht dazu fasst die Vorstellungen des Gemein-
derats und der Bevölkerung zur Entwicklung der Gemeinde bis ins Jahr 2030 in ei-
ner Gesamtschau zusammen und manifestiert sich in konkreten Massnahmen. Der 
Masterplan 2030 dient dem Gemeinderat als Arbeitsinstrument und als Grundlage 
für die Kommunikation mit der Bevölkerung. Allen voran dient der Masterplan als 
Orientierungshilfe für die anstehende Revision der Ortsplanung und die Nutzung der 
Schlüsselgrundstücke im Besitz der Gemeinde.

An der Ergebnis-Konferenz vom Mittwoch, 29. März 2017 um 19:00 Uhr im 
Singsaal Ebni wird der Entwurf für den „Masterplan Gemeindeentwicklung 2030“ 
öffentlich präsentiert und diskutiert. Ich lade Sie ein, den Termin in Ihrer persönlichen 
Agenda einzutragen und freue mich, Sie unter den Teilnehmenden begrüssen zu 
dürfen.

Ihr Gemeindepräsident
Martin Huber 
martin.huber@neftenbach.ch

Denken in der Werkstatt Dorfentwicklung
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Keine Aufwertung des Verwaltungsvermögens

Auf die Aufwertung des Verwaltungsvermögens im Zu-
sammenhang mit der Umstellung des Finanzhaushaltes auf 
das harmonisierte Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2) soll 
verzichtet werden. An der Gemeindeversammlung vom  
31. Mai 2017 wird darüber abgestimmt.

Mit der Totalrevision des Zürcher Gemeindegesetzes werden 
unter anderem auch die Rechnungslegungsvorschriften an 
schweizweit geltende Standards für öffentliche Gemeinwesen 
angepasst. Damit wird die Rechnungslegung auf eine vermehrt 
betriebswirtschaftliche Sicht ausgerichtet. Per 1. Januar 2019 
müssen alle zürcherischen Gemeinden die Umstellung vor-
nehmen. Nebst einem neuen Kontenrahmen gehört die Ab-
schreibungsmethode auf dem Verwaltungsvermögen zu den 
wesentlichen Änderungen. Im Gegensatz zur heute geltenden 
degressiven Abschreibungsmethode soll künftig linear abge-
schrieben werden. Bei der degressiven Methode werden von 
den Investitionsausgaben jährlich 10%, für Mobilien und Fahr-
zeuge 20% der Restbuchwerte abgeschrieben. Neue Investi-
tionen haben somit in den ersten Jahren einen überpropor-
tional hohen Abschreibungsaufwand zur Folge und belasten 
das Rechnungsergebnis entsprechend stark. Bei der linearen 
Methode wird über die vorgegebene Lebensdauer jährlich 
der gleiche Betrag abgeschrieben, womit die Erfolgsrech-
nung über den ganzen Zeitraum gleichmässig belastet wird. 

Unabhängig davon, ob das Verwaltungsvermögen aufgewertet 
wird oder nicht, ändern sich weder der Cash Flow noch das 
Nettovermögen der Gemeinde. Beide Methoden haben auf 
einen Zeithorizont von 30 Jahren betrachtet den Ausgleich der 
Restbuchwerte zur Folge. Der Gemeinderat vertritt die Mei-
nung, dass auf eine Aufwertung des Verwaltungsvermögens 
zu verzichten sei, weil bereits mit Steuergeldern abgeschriebe-
ne Werte des Verwaltungsvermögens erneut aktiviert und 
wieder abgeschrieben werden müssten. Zudem sind die 
Finanzwerte des Verwaltungsvermögens bei einem System-
wechsel ohne Aufwertung konstanter und für die Stimmbe-
rechtigten transparenter. Würden die schon abgeschriebenen 
Verwaltungsvermögen wieder aufgewertet, würde auf der 
anderen Seite der Bilanz einfach das Eigenkapital „aufge-
bläht“. Dies ist nach der Meinung des Gemeinderates nicht 
erwünscht, weil dadurch kein einziger Franken mehr in der 
Gemeindekasse liegt und also real nicht verfügbar wird.

Delegierte des Gemeinderats im Zweckverband  
Alterszentrum Geeren
Abordnung von Gemeindepräsident Martin Huber und Sozi-
alvorstand Urs Wuffli als Delegierte der Gemeinde Neften-
bach im Zweckverband Alterszentrum im Geeren (Seuz-
ach). Als Stellvertreter der Delegierten sind Gemeinderätin 
Silvia Weidmann (Werkvorsteherin) und Gemeinderat Manfred 
Stahel (Liegenschaftenvorstand) bezeichnet worden. Die Dele-
giertenversammlung hat u.a. Andreas Möckli aus Neftenbach 
in die Betriebskommission gewählt. Dem Alterszentrum im 

Informationen aus Behörden und Verwaltung

Geeren stehen mit der geplanten Teilsanierung und Erweite-
rung grosse bauliche Veränderungen bevor, worüber in allen 
zwölf Gemeinden des Zweckverbands voraussichtlich am 26. 
November 2017 abgestimmt wird.

Schwimmbadsanierung kostet weniger
Genehmigung der Bauabrechnung für den Folienersatz 
im Schwimmbad und die Sanierung der technischen 
Anlagen für die Wasseraufbereitung. Die abgerechneten 
Gesamtkosten liegen mit CHF 796‘986,78 somit deutlich 
unter dem vom Gemeinderat genehmigten Kredit von CHF 
955‘000,-. Die Minderkosten sind ausschliesslich auf die kos-
tengünstigere Folie (PVC) zurückzuführen, die aufgrund eines 
Urteils des Verwaltungsgerichts anstatt der vom Gemeinderat 
bevorzugten Folie (FPO) eingebaut werden musste. Der bei 
der Submission unterlegene Folienanbieter hatte erfolgreich 
gegen den Vergabeentscheid des Gemeinderats rekurriert.

Überprüfung der Schulraumplanung
Bewilligung eines Kredits von max. CHF 10‘000,- für die Ak-
tualisierung der Schulraumplanung aus dem Jahr 2015. 
Vor zwei Jahren hat der Gemeinderat die wegweisenden 
Empfehlungen für die baulichen Massnahmen im Schlussbe-
richt des Raumplanungsbüros Eckhaus AG genehmigt. Darauf 
basierend wurde entschieden kurzfristig (2015 – 2017) fol-
gende drei Massnahmen zu realisieren:
1.	 Umnutzung der Dienstwohnung im Mehrzweckgebäude 

Auenrain als Büros für die Schulleitung und -verwaltung
2.	 Umbau der Turnhalle Drei Linden für die Bedürfnisse der 

schulergänzenden Betreuungsangebote
3.	 Anpassungen im Schulhaus Drei Linden für die Nutzung 

als Klassenzimmer
In der Folge wurde die Planung für die baulichen Massnahmen 
initialisiert und es war vorgesehen, der Gemeindeversamm-
lung vom 30. November 2016 das Projekt- für die Umnutzung 
und den Umbau der Turnhalle Drei Linden zu unterbreiten.
Aufgrund des Widerstands aus Nutzerkreisen und der 
Bevölkerung zog der Gemeinderat das Geschäft kurzfristig 
zurück. Mitte Januar 2017 hat der Gemeinderat eine Projekt-
kommission gebildet und damit beauftragt, die Raumplanung 
für die Bedürfnisse der Schule zu überprüfen, bei Bedarf zu 
aktualisieren und damit die vorliegenden Umbauprojekte für 
die Turnhalle Drei Linden sowie für die Dienstwohnung im 
Mehrzweckgebäude Auenrain im Licht der neuen Erkenntnis-
se zu beurteilen. Die vom Gemeinderat eingesetzte Projekt-
kommission unter der Leitung von Gemeinderat Beat Bran-
denberger hat an ihrer ersten Sitzung folgerichtig entschieden, 
die Schulraumplanung 2015 zu überprüfen und soweit not-
wendig zu aktualisieren.

Hannes Friess, 
Gemeindeschreiber 
hannes.friess@neftenbach.ch

Beschlüsse des Gemeinderats
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Einladung zum Boccia-Abend 
 
 
 
Freitag, 24. März 2017 – 18.30 Uhr 
Flüelistrasse 9 – 8408 Winterthur 
 
 
 
 
 

 
 
Es sind zwei Boccia-Bahnen für uns reserviert. Die Kosten übernehmen die Freien Wähler. 
 
Treffpunkt um 18.30h - direkt beim Bocciodromo. „Nachzügler“ sind auch willkommen. 
Gemeinsames Abendessen ca. 18.45 - auf eigene Kosten.  
 
Wir freuen uns auf einen dynamischen Abend mit angeregtem Austausch. 
 
Anmeldung bis 18. März 2017: 
 
Fitim Alusi  Mail:   alusi@hispeed.ch 

Mobile:  079 715 96 42 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt. 

Die Firma Toggenburger AG kündigt im Zusammenhang mit 
den Bauarbeiten am Bahnhof Winterthur lärmverursachende 
Nachtarbeiten im Werk Hard an:
Freitag 7. April ab 22:00 Uhr bis Sonntag 9. April, 7:00Uhr
In dieser Zeit wird Betonabbruch-Material angeliefert und Kies 
sowie Beton abtransportiert.
Donnerstag 13. April ab 22:00 Uhr bis Montag 17. April 
(Ostern!) In dieser Zeit wird Betonabbruch-Material angelie-
fert und Kies sowie Beton abtransportiert.
Bei schwierigen Witterungsverhältnissen können kleine Ter-
minverschiebungen nicht ausgeschlossen werden. 

Die Firma Toggenburger AG wird alles unternehmen, um die 
Immissionen so tief wie möglich zu halten.

Peter Zweidler, Leiter Produktion 
Toggenburger AG 
Schlossackerstrasse 20 
8404 Winterthur 
Telefon 	052 244 13 02 
Mobile  	078 833 06 00 
peter.zweidler@toggenburger.ch 
www.toggenburger.ch

Ankündigung von Immissionen infolge Nachtarbeiten in der Tössallmend
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Wir gratulieren

Die Einwohnerkontrolle und die Re-
daktion freuen sich, Ihnen traditions-
gemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es 
sind hier jene Jubilare aufgeführt, die 
mit der Veröffentlichung ihrer Festtage 
einverstanden sind. Wir gratulieren und 
wünschen für die Zukunft alles Gute.

80. Geburtstag
11.03.1937	
Manser Sonja
Flaachtalstrasse 33, Hünikon

19.03.1937	
Sommer Alice
Seuzachstrasse 22, Neftenbach

86. Geburtstag
03.03.1931	
Werner Gottlieb, 
Alte Schaffhausenstrasse 12, 
Neftenbach

18.03.1931	
Brunner Ernst
Rankstrasse 29, Neftenbach

87. Geburtstag
14.03.1930	
Eppers Siegmundine
Sattleracherstrasse 54, Neftenbach

23.03.1930	
Weber Hanne-Lore
Haltenstrasse 29, Neftenbach

24.03.1930	
Walder Helena
Schulstrasse 144, Neftenbach

88. Geburtstag
03.03.1929	
Huber Irma
Aspacherstrasse 30, Neftenbach

09.03.1929	
Brunner Heidi 
Alterszentrum im Geeren, Seuzach

Aus den Verhandlungen der Baukommission

Im ordentlichen Verfahren: 

Schneider Beton AG, Seuzachstrasse 108 a, Riet; Projektverfasser: bilger + part-
ner AG, 6460 Altdorf UR; Ersatzbau Kieswerk; Kat.-Nr. 3455; Hettlingenstrasse, 
Riet,  Landwirtschaftszone

Güttinger Ulrich, Im Asp 1, Aesch; Projektverfasser: Egger Partner AG, 9215 
Schönenberg an der Thur; Abbruch Remise, Neubau Stöckli; Assek.-Nr. 526; 
Kat.-Nr. 126; Hinterhuebstrasse, 2a, Neftenbach, Landwirtschaftszone

Vollenweider Peter und Danielle, Chämiweg 5, Neftenbach; Projektverfasser: 
Solarville AG, Roger Gartmann, 8406 Winterthur; Photovoltaikanlage; Assek.-Nr. 
1322; Kat.-Nr. 2550; Chämiweg 5, Neftenbach, Kernzone

Politische Gemeinde Neftenbach, Schulstrasse 3, Neftenbach; Projektverfasser: 
Wespi Partner Architekten GmbH, Neftenbach; Um- und Ausbau Forstgebäude; 
Assek.-Nr. 654; Kat.-Nr. 1759; Teggenbergstrasse 11, Neftenbach, künftige Er-
holungszone

Im Anzeigeverfahren: 

Frühstück Andreas und Regula, Zürichstrasse 59 g, Neftenbach; Umgebungs-
gestaltung mit Parkplätzen; Assek.-Nr. 1656; Kat.-Nr. 3385; Zürichstrasse 59g, 
Neftenbach, Wohnzone W2/40%

Sofranko Peter und Helena, Winterthurstrasse 32 b, Neftenbach; Sitzplatzüber-
dachung, Gartentreppe; Assek.-Nr. 1553; Kat.-Nr. 3141; Winterthurstrasse 32b, 
Neftenbach, Wohnzone W2/40%

Wegmann Urs, Fuchsbüelstrasse 20, Hünikon; Projektverfasser: Goldstrom AG, 
8001 Zürich; Photovoltaikanlage; Assek.-Nr. 121; Kat.-Nr. 2119; Fuchsbüelstras-
se,  Hünikon, Landwirtschaftszone

Christian Häni
Bausekretär 
christian.haeni@neftenbach.ch

Von Mitte Januar 2017 bis Mitte Februar 2017 
wurden folgende Baubewilligungen erteilt
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Wir gratulieren

90. Geburtstag
12.03.1927	
Sangiorgio Renato
Rötelstrasse 20, Neftenbach

91. Geburtstag
14.03.1926	
Mathys Margrith
Winterthurstrasse 38, Neftenbach

95. Geburtstag
21.03.1922	
Goldmann Fritz
Herrgass 4, Neftenbach

96. Geburtstag
02.03.1921	
Güttinger Hedwig
Hinterhuebstrasse 4, Neftenbach

22.03.1921	
Rösch Friederika
Seuzachstrasse 21, Neftenbach

Goldene Hochzeit
04.03.1967	
Hintermeister Walter und Elsbeth, 
Seuzachstrasse 21, Neftenbach

04.03.1967	
Huber Adolf und Verena
Brüelweg 4, Aesch 

04.03.1967	
Knöri Hans und Margrit
Rietstrasse 5, Riet 

18.03.1967	
Stahel Manfred und Marianne
Chlimbergstrasse 68, Neftenbach

Jacqueline Taddio
Leiterin Einwohnerkontrolle
jacqueline.taddio@neftenbach.ch

Bauarbeiten an der Flaachtalstrasse Hünikon von März-Juni

Damit Sie auch in Zukunft eine sichere und einwandfrei funktionierende Infrastruk-
tur nutzen können, erneuert das kantonale Tiefbauamt an der Flaachtalstrasse im 
Abschnitt zwischen der Einmündung Schaffhausenstrasse bis zur Gemeindegrenze 
Dorf die Abschlüsse, die Fahrbahnränder, sämtliche Schachtabdeckungen sowie 
den Fahrbahnbelag. Örtlich werden die Strassenentwässerungsleitungen saniert 
oder angepasst.

Die Bauarbeiten beginnen am Dienstag, 7. März, und dauern voraussicht-
lich bis Freitag, 30. Juni 2017.

Die Ausführung erfolgt in 13 Etappen. Der Verkehr wird einspurig mit Lichtsignalan-
lagen durch die Baustelle geführt. Die in die Flaachtalstrasse einmündenden Flur-
strassen können in den jeweiligen Baustellenetappen nicht benutzt werden (Sack-
gasse). Die Erreichbarkeit von Hünikon ist immer gewährleistet.
Für die abschliessenden Belagsarbeiten muss die Flaachtalstrasse im ganzen In-
standsetzungsabschnitt für sämtlichen Verkehr gesperrt werden.

Diese Vollsperrung findet wie folgt statt:
06. bis 19. Juni 2017 (1. Phase)
19. bis 26. Juni 2017 (2. Phase)

Die Erreichbarkeit von Hünikon ist auch während der Vollsperrung immer gewähr-
leistet. In der 1. Phase erfolgt diese von Aesch und in der 2. Phase von Dorf her.
Die PostAuto-Linie 670 verkehrt bis zur Vollsperrung ohne Einschränkungen.
Über den genauen Ablauf der Vollsperrung informieren wir Sie nochmals rechtzeitig.
Wir danken für das Verständnis für diese notwendigen Bauarbeiten und die dadurch 
entstehenden Umstände. Bei Fragen und Anliegen steht Ihnen der Unterzeichnen-
de gerne zur Verfügung.

Kontakt:
Franz Ziegler, Projektleiter, Strasseninspektorat, Unterhaltsregion III
Werkhofstrasse 5, 8451 Kleinandelfingen, Tel. 052 305 10 50, 
Mail ur3.tba@bd.zh.ch, www.tiefbauamt.zh.ch

Öffentliche Auflage Verbundfahrplanprojekt 2018- 2019

Das Verbundfahrplanprojekt der öffentlichen Verkehrsmittel im Zürcher Verkehrs-
verbund für die Fahrplanjahre 2018 und 2019 wurde in enger Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden und den Verkehrsunternehmen im Kanton Zürich im Verlauf 
des vergangenen Jahres erarbeitet. Wie bereits in den letzten Fahrplanverfahren 
wird das Verbundfahrplanprojekt 2018-2019 nicht mehr als Papierversion erstellt, 
sondern vom 13. bis 29. März 2017 im Internet auf der Homepage des Zürcher 
Verkehrsverbunds (www.zvv.ch). aufgeschaltet. Allfällige Änderungsbegehren von 
der Bevölkerung sind spätestens bis am 31. März 2017 an den Gemeinderat Nef-
tenbach zu richten.

Hannes Friess, 
Gemeindeschreiber 
hannes.friess@neftenbach.ch
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Auf Wunsch
liefern wir Ihren

Artikel nach Hause !

www.landineftenbach.ch

LANDI Neftenbach AG
Zürichstrasse 44
8413 Neftenbach

Öffnungszeiten
Mo – Fr 08.00 – 19.00
Sa 08.00 – 17.00 

•  Breites Angebot an Haus-
und Gartenartikeln

•  Regionales Obst und Gemüse

•  Alles für Ihr Haustier

•  Maschinen und Geräte
für den Heimwerker und Profi

Clever Einkaufen
              in Ihrer LANDI

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
LANDI – angenehm anders
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Schule

Schulbusbetrieb ab Schuljahr 2017/18

Aufgrund der Pensionierung unserer langjährigen, bewährten 
Schulbusfahrerin Norina Spiegel per Ende dieses Schuljahres 
musste sich die Schule Neftenbach nach einem neuen An-
bieter umschauen. Es wurde ein offenes Submissionsverfah-
ren durchgeführt und im Dezember erteilte die Schulpflege 
der Firma ERIC PFISTER Personentransporte, Bassersdorf den 
Zuschlagsentscheid. Die Firma Pfister erfüllt die Erwartungen 
der Schule vollumfänglich. Der Schulbusbetrieb wird ab dem 
Schuljahr 2017/18 im bisherigen Rahmen weitergeführt wer-
den können.

Carola Murri
Schulpflege Ressort Ausserschulisches  

 

   
Lust auf Musik?

Unsere Instrumentenvorstellungen mit musikalischer In-
strumentenpräsentation bieten Gelegenheit, verschiedene 
Instrumente auszuprobieren und das Angebot kennenzu-
lernen: 

Region Nord-West in Pfungen 
am Samstag, 18. März 2017  

im Schulhaus Breiteacker, Breiteackerstrasse 44b  für die 
Gemeinden Brütten, Hettlingen, Neftenbach, Nürens-
dorf, Pfungen, Seuzach  und Interessierte.  

09.30-10.00 Uhr: Anhand eines Märchens präsentieren un-
sere Lehrpersonen verschiedenste Instrumente 

10.00-13.00 Uhr: Alle Instrumente können nach Herzens-
lust ausprobiert werden. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 

Weitere Termine: 

25. März 2017 in Wiesendangen 

1. April 2017 in Turbenthal 

8. April 2017 in Winterthur 

 

Weitere Infos unter www.jugendmusikschule.ch oder 
052 213 24 44 oder info@jugendmusikschule.ch 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

 
 

  
 

 Spritzen und Malen 

Malergeschäft  
            De Cesaris 

 Tapezieren  Fassadenrenovation 
 Verputzarbeiten  Stucco Spachteltechnik  Dekorative Techniken 

 Wandtattoos 

 Steinwände 

Algen und Schimmelbekämpfung  Computer Farbgestaltung  

Zürichstrasse 111 /  8413 Neftenbach     /  www.maler-decesaris.ch /  info@maler-decesaris.ch 
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Kleinanzeigen

Zu verschenkenKinderbett (Paidi) mit 

Matratze nicht neu, aber in 

neuwertigem Zustand.

Gesucht

Wir sin
d eine junge Familie aus 

Neftenbach, mit zw
ei kleinen 

Jungs voller Bewegungsdrang 

und suchen hier im Dorf ein 

Haus mit Garten zum Kauf.

Gesucht
Ehepaar mit Familienplanung sucht 

zum Kauf ein freistehendes Haus 

(mind. 4.5 Zimmer) mit Garten 

oder Bauland zur Errichtung eines 

Traumhauses. Können Sie uns bei 

der Realisierung weiterhelfen? Dann 

kontaktieren Sie uns per Mail:

Gesucht

Ich, weiblich, 33 Jahre (KV gelernt), 

suche nach meinem Auslandaufenthalt 

per 1. April 2017 eine temporäre 

oder fixe Arbeitsstelle in der Region. 

Benötigen Sie (aushilfsw
eise oder 

vorrübergehend) Hilfe auf dem Hof, 

in der Kinderbetreuung, im Büro oder 

auf dem Bau? Ich
 bin mobil und freue 

mich auf einen Anruf unter

Tel. 079 406 29 77 oder eine 

Email: m
ichelew@gmx.ch

Für Hinweise sind wir 

dankbar. Kontakt unter 

Tel. 079 348 76 78
Anfragen an Tel. 079 638 12 62

miyvko2017@gmx.ch 

oder rufen Sie uns an 

Tel. 079 659 81 75

Gesucht
Eine 2.5 oder 3 Zimmer 

Wohnung ebenerdig oder 

mit Lift für ältere Frau mit klei-

nem Hund. 
Bitte melden unter 

Tel. 079 605 63 16

Zu vermieten
Die letzten zwei 
4 ½ Zimmer Wohnungen in Neubau (Erst-
bezug) 7 Fam. Haus, Schulstr. 16b, ab 1.4.2017 
o.n.V. hochwertiger Ausbau, Isolation Minergie-
standard, Lift, rollstuhlgängig, Waschmaschine & 
Tumbler in Wohnung, zwei Badezimmer (Bad/WC, 
Dusche/WC), Reduit, Parkettböden & Plattenbö-
den, eigener Keller, grosser Balkon, mehr Infos und 
Fotos auf www.homegate.ch Miete CHF  2‘490.-, 
zzgl. HK/NK CHF 190.- PP in Tiefgarage kann dazu 

gemietet werden. Auskunft u. Besich-
tigung: Tel. 052 315 36 26, 
Mail: gtr.fricker@swissonline.ch
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Weitere Informationen und Daten von Veranstaltungen auf  www.bibliothek-neftenbach.ch und in der Bibliothek.

Buchstart:
Entfällt im März,
aufgrund des Fasnachtsmontags
Reime, Geschichten und Bewegungs-
spiele für Mütter, Väter, Grosseltern und 
Kinder von 2 - 4 Jahren

Gschichtezyt:
Mittwoch, 8. März 2017 	
Mittwoch, 22. März 2017
jeweils 16:30 - 17:00 Uhr
für Kinder von 4 – 7 Jahren

Spielabend:
Freitag, 3. März 2017
19:00 - 22:00 Uhr
für Erwachsene

Am Fasnachtsmontag, 6. März 2017 bleibt die Bibliothek geschlossen!

	
  

OSTERWETTBEWERB 
Osterbücher-Titelbild-Suche in der Bibliothek 
1. März 2017 – 5. April 2017 

	
  

So geht’s: 
Suche in der Bibliothek die Titelbilder zu 7 verschiedenen Osterbüchern. Die darauf gefundenen 
Buchstaben ergeben ein Lösungswort. Wenn Du das richtige Wort auf den Wettbewerbstalon 
schreibst, kannst du mit etwas Glück einen von drei grossen Schoggi-Osterhasen gewinnen. 
 

Ziehung der Talons im Anschluss an Gschichtezyt am Mittwoch,  
5. April 2017, 17.00 Uhr und Übergabe der Schoggi-Osterhasen an die 
(nur anwesenden) glücklichen GewinnerInnen. 

Neu:
1 Woche vor Ablauf des Jahresabonnements erhalten unsere 
Kunden ein Erinnerungsmail. Dies wird vor allem von Nutzern 
von e-Medien geschätzt, damit der Zugang zur Onleihe nicht 
unterbrochen wird.

Neu:
Es ist nun auf Wunsch möglich innerhalb einer Familie ver-
schiedene Ausweise miteinander zu verknüpfen. Dies ermög-
licht den Zugriff auf die Konten im Internet mit nur einem 
einzigen Login.

Neu:
Lange haben wir auf die Neuauflage der On-
leihe-App mit integriertem eAudio-Down-
load gewartet. Nun ist sie online! Sowohl für 
Android wie auch für iOS. Da es sich um ein 
Update der bisherigen App handelt, muss 
nichts Neues installiert werden.

Für die Bibliothek
Dagmar Kolb
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News aus der Jugendarbeit Neftenbach

Schon wieder sind zwei Monate ins Land gezogen und der 
Frühling rückt hoffentlich näher. Wir sind gut ins neue Jahr 
gestartet und gespannt, was 2017 alles für uns bereit hält. 

Öffnungszeiten im März:

Mittwochnachmittag:	
14:00 – 17:30 Uhr 	
Jugendtreff für Mittelstufe 5. u. 6. Klasse

Freitagabend:	 	
19:00 – 23:00 Uhr 	
Jugendtreff Sek-Stufe 

Samstagabend	:	
19:00 – 23:00 Uhr	
Jugendtreff Sek-Stufe 

Sonntagnachmittag:	
14:00 – 18:00 Uhr	
Jugendtreff Sek-Stufe Für die Jugendarbeit

Mathias Suremann

Wettbewerbsfrage: 

Wann wurde der Jugendtreff INpoint eingeweiht? 
a)	 August 2003
b)	 Januar 2004

Den zwei schnellsten Antworten winkt ein Sieger-Combo, be-
stehend aus einem Burger, einer Portion Pommes und einem 
Getränk. 
Sende ein Whatsapp, SMS oder E-mail mit der richtigen Ant-
wort und deinem vollständigen Namen und Adresse an: 
Tel. 079 171 71 56 oder jugendarbeit@neftenbach.ch. 

Teilnahmebedingungen: Du bist mindestens 12 Jahre alt und 
besuchst die Sekundarschule in Neftenbach.

Unihockey-Stöcke, Unihockey-
Bälle und Unihockey-Ausrüs-
tungen (Torwart-Maske, Hand-
schuhe etc.). Haben Sie solche 
Gegenstände Zuhause, die nicht 
mehr gebraucht werden? Melden 
Sie sich doch bitte beim Jugend-
arbeits-Team. Besten Dank.

Wir suchen für unseren Jugendtreff

Kiosk-Angebot- «The Village Burger» ist zurück!

He is back - Der beste Burger im Dorf 
ist zurück! Und weil es der beste Burger 
im Dorf ist, haben wir ihn gleich «The 
Village Burger» getauft. 

Er ist jeweils an den Freitag- und Samstag-Abenden sowie 
den Sonntag-Nachmittagen als einfacher Burger, als Cheese-
burger oder als Bacon-Cheeseburger erhältlich. 
Wir bedanken uns dafür ganz herzlich bei unserem Super-
Burger-Lieferanten, der Metzgerei Striit, für die stets so ange-
nehme Zusammenarbeit

Neue Handy-Nr. der Jugendarbeit

Die Jugendarbeit verfügt wieder über ein Jugendarbeits-
Handy. Wir sind nun mobil unter folgender Nummer er-
reichbar: 079 171 71 56.

Während der Bürozeiten (Dienstag-, Donnerstag- und 
Freitagnachmittag) erreichen Sie uns selbstverständlich 
auch unter unserer Büro-Nummer 052 315 24 30.

SPECIALS:

MiniActiv
Mittwochnachmittag 
29. März 2017
14:00 – 17:30 Uhr
Detailinformationen folgen
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Gottesdienste  
der Reformierten Kirchgemeinde

Freitag, 3.3.2017, 
19:30 Uhr, Gottesdienst am Weltgebetstag in der ref. Kir-
che Pfungen; Thema: „Bin ich ungerecht zu Euch?“

Sonntag, 5.3.2017, 
9:30 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. Daniel Hanselmann; 
Thema: „Steine auf unserem Lebensweg“ (Mat 13,44)

Sonntag, 12.3.2017, 
19:00 Uhr, Abend-Gottesdienst in Hünikon mit Pfr. Daniel 
Hanselmann und dem Gemischten Chor unter der Leitung 
von Solveig Walk mit afrikanischen Liedern; Thema: „Afrika“

Sonntag, 19.3.2017, 
19:15 Uhr, Einsingen der Taizélieder mit Miho Donath / 
20:00 Uhr Taizé-Abend-Gottesdienst Pfrn. Salome Probst

Sonntag, 26.3.2017, 
10:00 Uhr, Familien-Gottesdienst mit den Kindern des 2. 
Klass-Unti, Yvonne Danuser und Pfr. Daniel Hanselmann; 
Thema: „Von der heilenden Wirksamkeit des Dankens“

Sonntag, 2.4.2017, 
10:00 Uhr, Konfirmations-Gottesdienst mit der Konfirman-
denklasse und Pfr. Daniel Hanselmann

Sonntag, 9.4.2017, 
10:00 Uhr, Konfirmations-Gottesdienst mit der Konfirman-
denklasse und Pfrn. Salome Probst

Kinder und Jugend

Fiire mit de Chliine, 
jeweils am Dienstag, 28. März / 4. April / 11. April, 
9:30 Uhr in der Kirche

Kolibri, Samstag, 11. März und 25. März, 
9:30 Uhr im Chileträff und im Schulhaus Heerenweg

Domino, Samstag, 11. März, 
18:00 Uhr und 25. März, 9:30 Uhr im Chileträff

Jugendgottesdienst, 29. März 
um 18:00 Uhr für die 6. Klässler in der Kirche
Jugendgottesdienst, 29. März 
um 18:45 Uhr für die 7. Klässler in der Kirche

Angebote im ref. Chileträff

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

Donnerstag, 2. März, 
11:30 Uhr, Mittagstisch im Chileträff

Donnerstag, 6. April, 
11:30 Uhr, Mittagstisch im Chileträff

Bei Neu-Anmeldung oder Absage für den Mittagstisch bitte 
unbedingt bis spätestens am Dienstag vor dem Mittagstisch 
Maja Pfenninger benachrichtigen. 
Tel. 052 315 14 04 / Natel: 079 594 07 25

Spielnachmittage 

Donnerstag, 2. März, 14:00 Uhr, Spielnachmittag
Donnerstag, 16. März, 14:00 Uhr, Spielnachmittag
Donnerstag, 6. April, 14:00 Uhr, Spielnachmittag
jeweils im Chileträff mit Lydia Kükenbrink und Helferteam

Erwachsenenbildungsreihe 6. Abend

Mittwoch, 15. März, 
19:45 Uhr im Chileträff; 
„Die Arbeiter im Weinberg – Matthäus 20, 1-15“

Spaziergang in drei Gruppen

Montag, 27. März,
13:30/14:00 Uhr im Chileträff. 
Wir legen in drei Gruppen Wegstrecken zurück, manch-
mal ruhig, manchmal redend.

Ökumenische Fastenwoche

Freitag, 17. März bis Freitag, 24. März, 
jeweils um 19:30 Uhr im Chileträff

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.kirche-neftenbach.ch
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Konfirmations-Gottesdienste

Sonntag, 2. April 2017
10:00 Uhr mit Pfr. Daniel Hanselmann und 
folgenden Konfirmandinnen und Konfirmanden:

Ammann	 Ladina
Ammann	 Michelle
Borer	 Samira
Corbo	 Luca
Eichhorn	 Timo
Erb	 Melanie
Gitchenko	 Jill
Hefti	 Paul
Löpfe	 Simon
Meili	 Lukas
Meyer	 Lisa
Möckli	 Nick
Moser	 Andrin
Rickert	 Sarina
Schmied	 Jennifer
Schudel	 Sandro
Wyss	 Severin
Zanon	 Kevin

Sonntag, 9. April 2017
10:00 Uhr mit Pfrn. Salome Probst und 
folgenden Konfirmandinnen und Konfirmanden

Amey	 Megan
Andrist	 Natalie
Baur	 Nada
Bräker	 Jason
Conrad	 Raphael
Färber	 Alisha
Miraglia	 Raoul
Moos	 Julia
Moser	 Anna
Oppliger	 Jan Andri
von Aesch	 Manuel
Weder	 Bastian
Wehrli	 Nico
Wolfensberger	 Marco
Zehnder	 Finnja

Generationen übergreifendes Lesen  
in Neftenbach

Bücher können glücklich machen und überraschende Ant-
worten auf tausend Fragen geben. Jedes Jahr werden im Rah-
men des Prix Chronos vier Kinderbücher ausgewählt, die sich 
an Kinder und Jugendliche im Alter von zehn bis zwölf Jahren 
richten. Alle Geschichten handeln von Generationenbezie-
hungen und leisten mit Charme und Humor einen Beitrag 
zum besseren Verständnis zwischen Jung und Alt.
Als Prix Chronos-Fan lesen Sie überall, aber nie alleine! Ob in 
der Badi, im Altersheim, mit dem Grosi auf dem Sofa oder 
im Klassenzimmer – beim Prix Chronos lesen Jung und Alt 
gemeinsam und beschliessen zusammen, welches der vier 
nominierten Bücher ihnen am besten gefällt. Der Prix Chro-
nos ist Leseanimation und Buchpreis in einem.
Der Leseförderungspreis ist eine Zusammenarbeit von Pro 
Senectute Schweiz und Pro Juventute. In der Deutschschweiz 
wird er zum dreizehnten Mal verliehen. In Frankreich gibt es 
den Prix Chronos schon seit 1996 und in der Romandie seit 
1997. Jedes Jahr lesen mehr begeisterte Jugendliche und Se-
nioren mit.
Dieses Jahr haben wir auch mitgemacht. Etwa 15 jung geblie-
bene Seniorinnen und Senioren haben eines oder gar alle vier 
Bücher gelesen. Am 26. Januar haben wir dann den Austausch 
mit den beiden 4.-Klässlern gemacht. Die Kinder haben Fragen 
vorbereitet und uns übers Älterwerden ausgefragt. Dieses Jahr 
stand die Demenz oder Alzheimer ein bisschen im Zentrum. 
Wie damit umgehen? Für uns war es interessant zu hören, wie 
Kinder damit  umgehen und was für Vorstellungen sie haben. 
Ein gelungener Austausch, spannende Bücher, die wir sonst 
nie gelesen hätten, und ein aufschlussreiches Projekt, das uns 
ein Stück weit in eine fremde Welt geführt hat!

Daniel Hanselmann 
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Über sieben Brücken musst du geh'n

Spaziergang in drei Gruppen
Montag, 27. März 2017 nachmittags

Traditionellerweise steht am letzten Nachmittag für Senio-
rinnen und Senioren das Wandern/ das Spazieren auf dem 
Programm. Da in diesem Winterhalbjahr die Brücken im Zent-
rum stehen, werden wir uns natürlich um Brücken bemühen! 
Alle drei Gruppen möchten so viele Brücken wie nur möglich 
überqueren. Wie viele schaffen wir? 

Die drei Gruppen laufen wie folgt los:
•	 Gruppe lang: 13:30 Uhr beim Chileträff (Multbergrunde)
•	 Gruppe mittel: 14:00 Uhr beim Chileträff (neuste Brücke!)
•	 Gruppe kurz: 14:00 Uhr beim Chileträff (Mühleweg...) 
•	 Gruppe 'Geniesser': 14:00 Uhr beim Chileträff

Wenn alles klappt, sind so ab ca. 15:40 Uhr alle wieder ver-
sammelt im Chileträff, wo uns dann feine Würste vom Grill 
einladend erwarten... und natürlich liebe, spannende und ge-
sprächige Personen... und hoffentlich auch strahlend schönes 
Wetter.

Wir freuen uns auf Sie/ auf dich!

Yvonne Danuser, Elisabeth Gilgen, Claudia und Daniel 
Hanselmann, Lydia Kükenbrink, Moni Nagel

GGEMEINDEAUSFLUGEMEINDEAUSFLUG  
 
 
Wieder ist es soweit – unser Ausflug steht kurz bevor!  
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren unserer  
Gemeinde (auch diejenigen, die nicht unserer Kirche 
angehören) sehr herzlich zum Gemeindeausflug ein. 
 
Donnerstag, 27. April 2017 
 
Wir freuen uns, wenn Sie an diesem unbeschwerten 
und mühelosen Ausflug teilnehmen können, der bei  
hoffentlich schönstem Wetter „ins Blaue“ führt.  
 
Bitte unbedingt gültige ID oder gültigen Pass und Euro mitnehmen. 
 
Kosten: CHF 15.00 pro Person (Der Betrag wird im Car eingezogen.) 
 
Abfahrt: 09.40 Uhr (Aesch, Hünikon, Riet, Tössallmend) 

 10.00 Uhr (am Zwischenweg 10 in Neftenbach) 
 
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr 
 
Beachten Sie die Abfahrtszeiten! Der Ausflug findet bei jedem Wetter statt! 
 
Es werden keine Flyer mehr in die Haushaltungen verschickt! 
Die telefonische Anmeldung nimmt das Pfarramt Neftenbach bis spätestens am Mittwoch, 19. April 
2017 entgegen; Telefon: 052 315 14 43. 
Die Platzzahl ist beschränkt! Die Teilnahme erfolgt gemäss Eingang der Anmeldung. 
 

 
Erwachsenenbildung

15. März 2017 „Eingeladen zu entlastetem Leben“
Die Arbeiter im Weinberg (Matthäus 20, 1-15)

Am 6. Abend unserer EB-Reihe steht ein provokatives Gleich-
nis auf dem Programm. Wie sollen wir uns da annähern?
In der Gesellschaft gibt es Leute, die auf der Stufenleiter der 
Leistung, des Erfolgs und des Ansehens unten stehen. Andere 
stehen auf Grund beruflicher oder menschlicher Leistungen 
ganz oben. Hinter diesen äusseren Positionen verbergen sich 
aber tief eingeprägte Lebensgefühle und Lebenshaltungen. 
Würde man sie im Klartext benennen, so könnten sie etwa 
lauten: ‚Ich bin nur, was ich leiste‘, oder: ‚Ich werde immer 
der Letzte sein.‘
Im Gleichnis von den Arbeitern im Weinberg werden Letzte 
auf ganz überraschende Weise zu Ersten gemacht. Taglöhner 
werden weit über ihre Arbeitsleistung hinaus von ihrem Arbeit-
geber belohnt. Sie empfinden in diesem Lohn zugleich eine 
Wertschätzung und Anerkennung, die sie nicht durch eigene 
Leistung verdient haben. Für diese Erfahrung möchte das 
Gleichnis aber seine Hörer gewinnen, die in irgendeiner Weise 
Letzte sind. Gerade ihnen stehen Chancen offen. Allerdings....  
Sie können sich vorstellen, dass diese Sicht auf die heutige 
Gesellschaft nicht einfach von allen ‚geschluckt‘ werden kann. 
Viel Zündstoff steht an. Und genau dafür sind diese Abende 
da: um sich auszutauschen, um zu verstehen, um zu reden 
und um zuzuhören.
Auch wenn Sie noch nie dabei waren: Seien Sie an diesem 
vorletzten Abend unserer Gleichnis-Reihe herzlich willkommen!

Esther Dietrich und Daniel Hanselmann 
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Bin ich ungerecht zu euch?

Die katholische Kirche St. Pirminius und die reformierten Kirch-
gemeinden Dättlikon, Neftenbach und Pfungen laden Sie ein 
zum

Weltgebetstag Philippinen
Freitag, 3. März  2017, 19.30 Uhr 

in der reformierten Kirche in Pfungen

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag will über Konfessions- 
und Ländergrenzen hinweg gefeiert werden. Jedes Jahr wird 
er von Frauen aus je einem anderen Land konzipiert.

Im Jahr 2017 werden wir auf die Philippinen geführt. „Gerech-
tigkeit – Ungerechtigkeit“ ist das Thema, das uns die philip-
pinischen Frauen zum Vertiefen und Nachdenken vorgeben. 
Und dies wollen wir am 3. März 2017 um 19:30 Uhr auch 
tun. Wir, ein Team aus den reformierten Kirchgemeinden 
Dättlikon, Neftenbach, Pfungen und der katholischen Kirche 
St.Pirminius, heissen Sie dazu herzlich willkommen. Gefeiert 
wird in der reformierten Kirche in Pfungen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind sie alle ganz herzlich zu 
einem (möglichst) typisch philippinischen Apéro eingeladen. 

Das Bild des diesjährigen Weltgebettages zeigt uns eine Frau. 
Sie steht inmitten der beiden Wirklichkeiten, die in den Philip-
pinen stark ausgeprägt sind: Einerseits die moderne, techni-
sierte Welt, andererseits die ländliche, naturnahe Lebensweise, 
wobei die Leitfrage über allem jene nach der Gerechtigkeit ist: 
Wie kann gerechtes Zusammenleben ausschauen, wie gerech-
te Entlöhnung? Ist Gerechtigkeit relativ? Und wenn ja, wozu?

Diesen und einigen weiteren Fragen werden wir im Gottes-
dienst nachgehen. Selbstverständlich wird dabei auch Ihr Ver-
ständnis von Gerechtigkeit eine Rolle spielen. 
Lassen Sie sich überraschen.

Wir freuen uns auf einen bunten Gottesdienst!
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Reguläre Zeiten der Hl. Messe sind:

Samstag: 	 18:00	 Chämi Neftenbach
		  oder ref. Kirche Henggart
Sonntag: 	 10:00	 kath. Kirche Pfungen
Diestag: 	   8:30 	 kath. Kirche Pfungen
Mittwoch: 	 19:00	 kath. Kirche Pfungen
Freitag: 	   8:30	 kath. Kirche Pfungen

Bitte beachten Sie Aktualisierungen im:
kath. Pfarrblatt „forum“ und im
Internet unter: www.pirminius.ch

Gottesdienste

Röm.-kath. Pfarrei 
St. Pirminius

Pfungen-Neftenbach

Sa 04.02.	 18:00	 Hl. Messe im röm.-kath. 
 		  Pfarreizentrum Chämi 
		  (Breitestrasse 10, Neftenbach)	
So 05.02.	 10:00	 Hl. Messe, kath. Kirche, Pfungen 
		  Darstellung des Herrn mit 
		  Kerzen- und Blasiussegen	
Sa 11.02.	 18:00	 Hl. Messe im röm.-kath. 
		  Pfarreizentrum Chämi 
Sa 11.02.	 18:00	 Santa Messa in lingua italiana, 
		  Pfungen	
So 12.02.	 10:00	 Hl. Messe, kath. Kirche, Pfungen
Sa 18.02.	 18:00	 Hl. Messe 
		  in der ref. Kirche, Henggart	
So 19.02.	 10:00	 Hl. Messe, kath. Kirche, Pfungen
So 19.02.	 12:30	 Igbo-Afrika-Messe, Pfungen	
Di 16.02.	 14:00	 Offener Treff, Ökumenische – 
		  DIA-Vortrag von Paul Styger 
		  „Mit einem Schweizer-Schiff 
		  auf den Weltmeeren“	
Sa 25.02.	 18:00	 Hl. Messe im röm.-kath. 
		  Pfarreizentrum Chämi 
Sa 25.02.	 18:00	 Santa Messa in lingua italiana, 
		  Pfungen	
So 26.02.	 10:00	 Hl. Messe, kath. Kirche, Pfungen
Mi 01.03.	 12:30	 Schülermesse zu Aschermittwoch
		  mit gemeinsamem Z`mittag, 
		  kath. Kirche, Pfungen	

Eltern-Glaubens-Kurs

Mit Kindern leben, glauben, hoffen...
Ein Glaubenskurs für Eltern und Interessierte
Wann?
Dienstags, 7. März, 14. März und 21. März, 
jeweils 19:30-20:30 Uhr
Wo?
röm.-kath. Pfarreizentrum Chämi
Breitestrasse 10
8413 Neftenbach

Daniel Schiele

Aschermittwoch 1.3.

Am 1. März ist Aschermittwoch. Alle Schülerinnen und Schüler 
sind gemeinsam mit ihren Eltern um 12:30 Uhr zum Schüler-
gottesdienst mit Aschesegen eingeladen. Im Anschluss daran 
treffen wir uns alle gemeinsam im Kellersaal, um die Fasten-
zeit mit einem gemeisamen Essen zu eröffnen. 
Am Abend gibt es um 19:00 Uhr die Abendmesse für die 
ganze Gemeinde.

KidsBlitz

Neu ab Dienstag, 21.2. 2017 von 9:30-11:00 Uhr 
- KidsBlitz - Ein Treffen für Eltern und Vorschulkinder ab Ge-
burt. Wir musizieren und spielen zusammen. 
Leitung: Patrizia Scaramuzza und Natascha Albash. 
Eintritt frei! Offen für alle!

Natascha Albash
Patrizia Scaramuzza

ökumenischer Weltgebetstag
3. März 19:30 Uhr ref. Kirche, Pfungen
Für mehr Informationen zum Weltgebetstag  blättern Sie bitte 
eine Seite zurück und lesen dort.
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Offener Treff - Ökumenisch 

Am 14. März treffen wir uns um 14:00 Uhr im kath. 
Pfarrhaus, Pfungen.
Wir machen Spiele für und mit dem Gedächtnis.
Der Vortrag von Paul Styger wird im April nachgeholt.
Eingeladen sind alle, die Zeit haben. Wenn Sie eine Mitfahrge-
legenheit suchen, melden Sie sich bitte bei uns.

G. De Salvador und M. Bieri

Fastenopfer-Gottesdienst 26.3.

In diesem Jahr treffen sich Schülerinnen und Schüler über 
mehrere Wochen, um Ideen für den Vorstellungsgottesdienst 
zu sammeln. Unser Projekt ist in Burkina Faso, es geht um 
Faire Landnutzung zur Ernährungssicherung. Die Organisation 
Association Nodde-Nooto - A2N begleitet 14 Dörfer in der 
Nähe von Dori, im Norden von Burkina Faso. 
Nachdem in einer ersten Phase zunächst die häufig ausbre-
chenden Konflikte zwischen Bauern- und Viehzüchterfamilien 
durch ein gemeinsam ausgearbeitetes Reglement zur Ver-
waltung des Weidelandes abgestellt wurden, wurde in einer 
zweiten Phase 2014-2015 mit den Dörfern das Konzept der 
nachhaltigen Landnutzung umgesetzt und erste Erfahrungen 
gesammelt. In der aktuellen und letzten Phase soll die Zone 
jetzt administrativ anerkannt werden (bis auf nationales Ni-
veau) und die Behörden werden in der Verwaltung der Zone 
ausgebildet und begleitet. Ausserdem werden die lokalen 
Bauern darin unterstützt, ihre Landtitel zu erhalten, so dass 
die Rechte für die Zone langfristig gesichert sind. Damit die 
Viehzüchter/innen und Ackerbäuerinnen/-bauern trotz der 
immer länger werdenden Trockenheit eine ausreichende Er-
nährung gewährleisten können, unterstützte die Organisati-
on die Bäuerinnen und Bauern zusätzlich mit Ausbildungen, 
um die Nahrungsmittelproduktion nachhaltig und mit lokalen 
Mitteln zu erhöhen. Ziel ist es, die Bodenqualität weiter zu 
verbessern, damit auf den ausgelaugten und erodierten Bö-
den wieder produziert werden kann. Die Methoden sind den 
trockenen Bedingungen der Gegend angepasst. 

Zum Programm gehören das Bauen von Zaï-Gruben, Kom-
postgräben und Wasserrückhaltemäuerchen aus Stein, Le-
bendhecken, Agrarökologie, sowie das Planen und die Verwal-
tung von Solidaritätsspeichern. Wenn einer Familie während 
der Trockenzeit die eigenen Vorräte ausgehen, kann sie sich 
über den Solidaritätsspeicher versorgen. Bei der nächsten 
Ernte gibt sie die Güter an den Solidaritätsspeicher zurück.

Daniel Schiele

Herzliche Einladung zu unseren Anlässen!

Gottesdienste

Jeden Sonntagmorgen um 10:00 Uhr findet ein Gottes-
dienst mit Predigt und Musik statt. Während jedem Gottes-
dienst werden die Kinder bis zur 5. Klasse betreut:

Chinderhüeti:
Babys und Kinder bis zum Kindergarten werden während des 
Gottesdienstes in der Chinderhüeti liebevoll betreut. Die Räu-
me sind für Babys und Kleinkinder ideal eingerichtet. 

Kids-Treff:	
Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 5. Klasse 
treffen sich im Untergeschoss ab 9:50 Uhr zur Spielstrasse. 
Um ca. 10:10 Uhr startet der Kids-Treff mit Singen, spannen-
den Geschichten aus der Bibel und Austausch in Gruppen. 
Die Kids sind in drei Altersklassen aufgeteilt.

Unti für Teenies:	
Dreimal im Monat findet ein altersgerechter biblischer 
Unterricht für Teenager während dem Gottesdienst statt.

Teenies und Jugend

Teenies:	 Freitag, 10. März 19:30 Uhr
	 Freitag, 24. März 19:30 Uhr

Jugend:	 Freitag, 17. März 19:00 Uhr

Jungschar
Samstag, 11. März um 14.00 Uhr Jungschar
Samstag, 25. März um 14.00 Uhr Jungschar
Jungschi-Programm: www.jungschar-neftenbach.ch

Aktuelle Informationen auf:
www.mosaik-kirche.ch

www.mosaik-kirche.ch
Mitglied im Verband Chrischona Schweiz
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Busfahrender Pastor

Anfang Januar hat Markus Mosimann seine Tätigkeit als Pastor 
in der Mosaik-Kirche aufgenommen. Im Frühling ziehen er 
und seine Frau vom Bodensee nach Neftenbach. 

Sagt doch mit einigen Sätzen, wer ihr seid.
Wir sind Markus und Brigitte Mosimann. Zu uns gehören drei 
Kinder, die zum Teil schon verheiratet sind. Aktuell sind sie in 
Australien, Südamerika und in Asien. Wir haben beide einen 
handwerklichen Beruf erlernt. Ich, Markus, habe nach Aus-
landaufenthalten ein Theologiestudium absolviert. Seit 1987 
sind wir verheiratet und seit dieser Zeit auch als Pastorenehe-
paar im Einsatz. Die vergangenen 21 Jahre war dies in Arbon 
am Bodensee.

Warum seid ihr in die Mosaik-Kirche nach Neftenbach 
gekommen?
Vor über einem Jahr hat uns die Leitung der Mosaik-Kirche 
angefragt, ob wir uns eine Mitarbeit in ihrer Kirche vorstellen 
könnten. Nach Gesprächen und Abklärungen sind wir zum 
Schluss gekommen, dass wir künftig gerne Teil der Mosaik-
Kirche sein wollen.

Du hast in der Mosaik-Kirche eine teilzeitliche Anstel-
lung. Wo kann man euch in der restlichen Zeit noch 
antreffen?
Gleich zu Beginn, als wir die Leitung der ersten Kirche über-
nahmen, hatten wir die Möglichkeit, regelmässig Gruppen-

www.mosaik-kirche.ch
Mitglied im Verband Chrischona Schweiz

Ferien durchzuführen. In der Zwischenzeit haben wir jedes 
Jahr verschiedene Ferienreisen als Pastorenehepaar begleitet. 
2003 habe ich dann noch die Busprüfung nachgeholt. Seit 
dieser Zeit gestalten wir gemeinsame Kultur-und Städtereisen, 
bei denen wir als Busfahrer und Reiseleiter im Einsatz sind. 
So wird in Zukunft auf dem Parkplatz der Mosaik-Kirche auch 
immer wieder ein Reisebus anzutreffen sein.

Wie passen die Berufe des Pastors und des Busfahrers 
zusammen?
Zuerst ist es für mich ganz wichtig, dass ich neben dem 
Beruf als Pastor noch eine ganze andere Tätigkeit ausüben 
kann. Dies weitet meinen Horizont. Anderseits können wir als 
Ehepaar, nachdem unsere Kinder ausgeflogen sind, eine ge-
meinsame Aufgabe wahrnehmen, die uns beiden viel Freude 
macht. Daraus haben wir ein Motto formuliert: „Ein Pastor, 
ein Busfahrer und eine Reiseleiterin haben eines gemeinsam: 
Sie haben das Privileg, mit andern Menschen ein Stück Weg 
gemeinsam unterwegs zu sein.“

Für die Mosaik-Kirche
Debora Moser
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Kleinanzeigen

Zu vermieten

4 1/2 Zimmer Wohnung im 

Dorfkern Neftenbach (sofort oder 

n.V.) r
enoviert, im

 1. OG 

Bad mit Waschmaschine u. Tum-

bler, sep. WC, Keller, gedeckter 

Gartensitzp
latz CHF 1‘750.00 + 

CHF 150.00 NK p.M. 

Mail: gtr.fric
ker@swissonline.ch 

oder telefonisch unter 

Tel. 052 315 36 26

Gesucht
Kleiner Schopf oder Garage 

zum Einstellen von PW Anhän-

ger 2m x 1m und Wümmetge-

schirr

Kontakt: Jürg HartmannTel. 079 483 49 18

Zu verschenken

Kettler Cross-Trainer

Laufband elektrisch

Rattan Sofa 2-sitzig schwarz

Alles in tadellosem Zustand.

Muss abgeholt werden

Anfragen an

Tel. 078 841 21 88

Zu vermietenAutoabstellplatz in Tiefgarage

Aspacherstrasse 40-46

Ab 1. April oder nach Vereinbarung

CHF 110.00/Mt.
Kontakt: Fam. Disler Tel. 052 315 39 79

oder fam.disler@bluewin.ch

Land zur 

Bewirtschaftung

Unbebautes Land à 1`100 m
2 zur kos-

tenlosen Benützung für Schafweide 

oder für zwei bis drei kostenlose 

Grasschnitte pro Jahr in Neftenbach. 

Standort: Winterthurstrasse/Bertha-

Sprengerstrasse. 

Bitte melden bei 

Fam. Grenacher, 

Tel. 052 511 04 40 oder 

Tel. 076 517 17 27 oder 

Tel. 077 425 88 93
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In ihrem Buch „Aus dem Gestern wuchs das Heute“ erzählt 
Esther Gamper einfühlsam und poetisch, wie Jakob Ziegler, 
der spätere Gründer der Rotfarb, mit seiner angetrauten Frau 
Elisabeth Hegner das Talgut, das Landgut seines Vaters, mit 
neuem Leben füllte.

Jakob lenkte sein Bernerwägelchen mit Elisabeth um den Ir-
chel, fand aber den Heimweg zwischen Pfungen und Nef-
tenbach durch französische Truppen versperrt. Die jungen 
Eheleute entschieden sich, im Talgut, im Landgut von Jakobs 
Vater, zu übernachten. 

Sie stiegen zwischen den abendlichen Buchenwäldern hü-
gelan, bis unterhalb eines grossen Rebbergs die behaglichen 
Umrisse des walmdachartigen Jagdhauses auftauchten.

Durch die offene Küchentür fiel der Schein eines Herdfeuers 
auf die Hofstatt, wo eine Frau dem bellenden Hunde wehrte 
und, sobald sie Jakob erkannt hatte, den rostigen Schlüssel 
herbeiholte, mit dem man ins Obergeschoss des geräumigen 
Hauses stieg. Als man die dämmrige Treppenlaube und die 
dunkeln Flurräume durchschritt und der Kerzenschein über 
Rehbock- und Hirschgeweihe und altehrwürdiges Trottenge-
rät flackerte, kam sich Elisabeth wie in einem unheimlichen 
Märchen vor. Ganz verzaubert aber stand sie in dem weiten 

CHARME EINES LANDGUTS

zierlich möblierten Rokokozimmer zuoberst unterm Dach, in 
dem eine goldene Harfe von frühern Musikfesten kündete. 

Im mittleren Stock schlug die Pächterin in einer Kammer die 
Fensterläden auf, und wie alsbald der Duft des frischgemäh-
ten Grases eindrang und ein Stück des hellen westlichen 
Nachthimmels sichtbar wurde, hatte Elisabeth bald zu ihrer 
gewohnten Munterkeit zurückgefunden, dass sie eifrig das 
Nachtlager rüsten half.

Manchen Sommerabend verbrachten die Neuvermählten 
nun im Jagdhaus über den jungen Buchenwäldern am wei-
ten Rebenhang des Irchelfusses. Schon in einem der nächs-
ten Ausflüge wurden Gitarre und Klavichord auf den Wagen 
geladen, und von da an musizierte man um die Wette mit 
den Grillen der Abendwiesen in die hellen Juninächte hin-
ein. In den Pausen lockte das weiträumige Rokokosälchen 
die beiden, sich wie einst auf dem Rathaus in den zierlichen 
Verschlingungen eines Contretanzes zu wiegen, wobei Jakob 
die heiter dahinschwebende Elisabeth mit taktfestem Hände-
klatschen und Pfeifen unterstützte. 

Noch manches liebe Mal besuchte das junge Paar seine Reb-
hügel und unternahm, als es kühler wurde, Wanderungen 
dem Tösslauf nach und gegen den Irchel hinauf. Da kam es 
denn vor, dass Jakob bei einer Kiesgrube seiner jungen Frau 
die geologischen Schichten erklärte und sie zu einer Lehmde-
cke führte, wo eine Ziegelhütte errichtet werden sollte, oder 
zu der Stromstelle, die ihm für eine „Rotfarb“ (heute: Soutec 
AG) günstig schien. Aus ihren lustigen Kinderaugen sprang 
ihn dann ein plötzlicher Ernst an für solche Pläne und das 
warme Vertrauen in  seine Kraft. 
Es war an einem klaren Oktobertag, kurz vor dem „Wümmet“, 
als sie durch den eigenen Rebberg hinanstiegen und sich 
gegenseitig reife Beeren abjagten, um sie einander in den 
Mund zu stecken. Da entdeckten sie unvermittelt am stei-
len Hang einen Punkt, von dem aus man die umliegenden 
Höhen weithin überblickte: Am lichten Horizont den Silber-
streifen der Schneeberge, in der Nähe die am Rande schon 
leicht gefärbten Waldhügel, zwischen den fernen verschleier-
ten Bergrücken die Turmspitze der Kyburg, und umhegt von 
Eschen- und Lindberg in winzigen bunten Punkten die Mau-
ern und Türme von Winterthur.

				    bearbeitet von Eugen Ott

Talgut, Aquarell von Hans de Massari, 1991, 
Kunstmaler von Neftenbach
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Geschätzte Hünikerinnen und Hüniker

Wir möchten uns ganz herzlich bedanken für 
Eure Solidarität. Es überraschte uns sehr, dass 
so viel Geld für das Trottoir gespendet wurde. 

Vielen Dank
K. + P. Wick

Freitag, 7. April 2017  
in Pfungen vor der Migros von 08.00 bis 20.00 Uhr  
in der Irchel Drogerie und in der Bäckerei Rössler,  

zu den Öffnungszeiten 
 

in Neftenbach vor der Post von 07.30 - 12.00 / 13.30 - 18.00 Uhr 

Samstag, 8. April 2017  
in Pfungen vor der Migros von 08.00 bis 12.00 Uhr  

R
O

S
E

N
V

E
R

K
A

U
F

 

Gerne nehmen wir auch ihre Bestellung entgegen.  
 

Kontakt Pfungen:  
Genet Meier Röschli, 052 315 32 70,  

Monika Mettler, 052 301 07 60 
Kontakt Neftenbach:  

Elisabeth Gilgen, 079 594 43 47 

Ein von der Pfungemer-Familie Röschli aufgebautes 
Kinderheim und Ausbildungszentrum in Äthiopien. 

www.selam.ch 

Blaue Schatten im Schnee

Nach nebelgrauen Nächten
und bleiern trüben Tagen

kommt spät die Sonne auf Besuch.

Formen gibt sie den Dingen und Farben
leuchtend klar und heiter zurück.
Alter Schnee gleisst und blendet.

Es legen sich lange Schatten
klarblau auf besonntes Weiss.

Spiegelt sich darin das Blau des Himmels?

Walter Baumann-Hilty
29. Januar 2017
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Olympiaden und Weltmeisterschaften sind bekannte 
Sportanlässe, jedoch von der Universiade hört man in 
der Schweiz nur wenig, was ist das überhaupt?
Die Universiade ist nach der Olympiade der zweitgrösste Win-
tersportanlass. Die Teilnahme an der Universiade ist nur für 
eingeschriebene Studenten möglich. In Kasachstan nahmen 
57 Sportarten und mehr als 2‘000 AthletInnen teil. Sie wird 
alle zwei Jahre durchgeführt, 2021 wird Luzern die Gaststadt 
sein mit all seinen Sportstätten in der Zentralschweiz.

Ich weiss, dass du vom Aktivsport zurückgetreten bist, 
wann war das?
Die letzten Rennen bin ich 2011 gefahren und habe die Sai-
son auf dem 2. Rang des Gesamteuropacups beendet und an 
der Junioren WM den vierten Platz herausgefahren. Die Hoff-
nungen auf die Olympiade in Sochi 2014 musste ich leider 
wegen einer langwierigen Verletzung abschreiben. 2013 habe 
ich mit dem Architekturstudium an der ZHAW in Winterthur 
begonnen und belege nun den Master an der ETH in Zürich. 

Wie viel Zeit hast du gehabt um dich auf diesen Anlass 
vorzubereiten?
Die Bestätigung kam kurzfristig. Ich hatte rund sechs Wochen 
Zeit um mich auf die Universiade vorzubereiten, welche ich in-
tensiv genützt habe. Der Wechsel von der Trainerseite zur Ath-
letin hat neue Perspektiven auf alt Bekanntes aufgetan. Durch 
die Erfahrung beider Seiten fiel mir die Selbstreflektion leicht. 

Wie hast du das Rennen erlebt?
Ich konnte meine Fähigkeiten auf diesem dynamischen Kurs 
voll einsetzen. Den Viertelfinal entschied ich auf der Zielgera-
den für mich, im Halbfinal realisierte ich einen Start-Zielsieg 
und im Final gelang der Start nicht nach Wunsch. Ich reihte 
mich als Dritte ein, konnte in einer Steilwandkurve auf den 
zweiten Platz vorstossen, von wo aus ich die Führende stark 
unter Druck setzte. Ich habe schlussendlich nicht Gold verlo-
ren, sondern Silber gewonnen.

Wie war der Kurs?
Es war ein hochstehender Kurs mit einer technischen Startge-
rade, welche selektionierte und somit den Rennverlauf stark 
beeinflussen konnte. Der Mittelteil hatte attraktive Steilwand-
kurven, es war aber schwierig zum Überholen.

Und fährst du weiter Rennen nach einem solchen Erfolg?
Mein Motto ist, sag niemals nie. Aber ich würde es mal so 
sagen, es war ein megaschöner Event und ein versöhnlicher 
Abschluss meiner Sportkarriere. Eine Silbermedaille, welche 
mich auf meinem weiteren Weg als Trainerin begleiten und 
meine Erfahrung erweitern wird. 

Wie sieht denn die Infrastruktur in Kasachstan aus? 
Das Land ist in Europa nicht gerade als Wintersportde-
stination bekannt.
Almaty hat sich für die olympischen Winterspiele 2022 be-
worben, welche dann nach Peking vergeben wurden. Sie ha-
ben bereits gewaltige Investitionen in die Infrastruktur getätigt 
und es war eine sehr professionell organisierte Universiade.

Die 25 jährige Miriam Wuffli  
gewinnt an der Universiade Silber

Miriam, du hast an der Universiade in Kasachstan im 
Snowboardcross die Silbermedaille für die Schweiz 
herausgefahren. Dazu ganz herzliche Gratulation.

Links Miriam Wuffli, Schweiz, Silber
Mitte Devouassoux Sarah, Frankreich, Gold
Rechts Chourova Katerina, Tschechien, Bronze
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Die Skianlagen sind brandneu und müssen keinen  Vergleich 
mit europäischen Destinationen scheuen.
Der Strassenverkehr war wahnsinnig und wir sind, um recht-
zeitig am Start zu sein, immer mit der Polizei eskortiert wor-
den. Dabei durften während der Universiade nur Anwohner 
mit dem Auto fahren. 

Hast du etwas vom Land mitbekommen?
Eigentlich nicht bis zum Ende unseres Wettkampfes. 
Dann hatten wir einen Tag Zeit, um uns ein wenig in Almaty 
umzusehen, eine Grossstadt mit 1.7 Mio Einwohnern.

Wie seid ihr in Kasachstan empfangen worden?
Aufgefallen ist uns die Herzlichkeit der Leute. Alle Autos waren 
beschriftet mit dem Schriftzug der Universaide, überall hatte 
es Werbung für den Event und es waren unzählige Freiwillige 
im Einsatz.

Es ist beeindruckend, wie Sport einen Menschen posi-
tiv begleiten kann und es ist schön eine Sportlegende 
in Neftenbach zu haben und ich wünsche dir für deine 
Zukunft alles Gute. 
Interview: 

Silvia Weidmann

Fotos:
Maria Schmid, offizielle Fotografin an der Universiade

Das packende Finale ist hier zu sehen:
https://m.youtube.com/watch?v=YlUNssx1DYc
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FCN Indoor Masters – Rückblick

Schon ist wieder über ein Monat seit 
dem diesjährigen FCN Indoor Masters 
vergangen, Zeit also, um zurückzubli-
cken. Wiederum war es ein sehr toller 
Event mit fairen Mannschaften, super 
Zuschauern und grandiosen Helfern. 
Die Ebni Turnhalle wurde ein weite-
res Mal für zwei Wochenenden in Be-
schlag genommen und der Ball rollte 
praktisch pausenlos.

Der SC Veltheim durfte sich am ersten Abend zum Sieger 
des Aktiv Turniers küren lassen und somit den wundervollen 
Wanderpokal mit nach Hause nehmen. Herzliche Gratulation! 
Am Samstagmorgen legten dann die Eb- und Ec-Junioren ein 
sensationelles Resultat hin und belegten die Plätze 2 und 
3. Auch die C-Junioren am Nachmittag zeigten eine starke 
Leistung und sicherten sich in einem epischen Penaltykrimi 
(16:15, Rekord!) den 3. Schlussrang. Zum Abschluss des ers-
ten Wochenendes reüssierten auch noch die Frauen und be-
legten ebenfalls den 3. Platz.

Das zweite Wochenende startete am Freitagabend mit dem 
gemütlichen Veti-Turnier mit integriertem Nachtessen. Auch 
bei der zweiten Ausführung war dies ein rundum gelungener 
Event. Auch das interne Neujahrsturnier, wo sämtliche Alters-
stufen durchmischt wurden war wieder ein tolles Erlebnis, vor 
allem für die jüngeren Junioren. Am letzten Tag gab es dann 
tatsächlich noch ein Heimsieg: unsere Kleinsten mussten es 
richten, die G-Junioren holten sich den Turniersieg. Super!
Ein besonderer Dank geht noch an die FC Neftenbach Sterne, 

der Flüchtlingsmannschaft der Gemeinde, die uns tatkräftig 
beim Auf- und Abbau unterstützten und am Plausch-Turnier 
den guten 4. Platz erreichten.

Alle Schlussranglisten und Siegerfotos unter:
http://www.fcneftenbach.ch/indoormasters
Wir sehen uns im Januar 2018! 
Das OK, FCN Indoor Masters

Sam Graber

Old Boys - Boccia-Event

Die Old Boys verbrachten einen gelungenen Abend mit viel 
Lachen und wenig „Diskussionen über Regeln oder den Spiel-
verlauf.“ Es brauchte viel Feingefühl und Konzentration und 
schnell wurde klar, dass jedes Team gerne gewinnen würde.

Abgeschlossen wurde der Abend mit einer feinen Pizza und ei-
nem wunderbaren Rotwein, schlichtweg ein gelungener Abend.

Sam Graber
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Handball Schnuppertraining  
für Asylbewerber

Auch der Handballclub Neftenbach ist bestrebt, die Verant-
wortung für die Integration von Asylbewerbern in der Ge-
meinde Neftenbach wahrzunehmen.

So wurde unter der Leitung unseres Trainers der ersten Mann-
schaft, Heinz Berger, Anfang Januar ein Schnuppertraining für 
Asylbewerber angeboten. Acht junge Männer verschiedener 
Nationen fanden den Weg in die Ebnihalle.

Unsere Jungs der ersten Mannschaft nahmen motiviert am 
Schnuppertraining teil und so konnte mit einer idealen 1:1 
Betreuung gestartet werden. Die anfängliche Befangenheit 
und Unsicherheit auf beiden Seiten löste sich schnell und die 
ersten Übungen wurden bereits mit einem Lachen auf dem 
Gesicht begleitet.

Einmal mehr hat sich in dieser Trainingseinheit die Komplexi-
tät des Handballsports gezeigt, was für langjährige SpielerIn-
nen automatisch und ohne nachzudenken gemacht wird ist 
für Neueinsteiger sehr schwierig. 

Es gibt die drei Schritte Regel, das Doppel, dann darf man nicht 
im Kreis stehen und muss sich dabei bewegen und Bälle spie-

len und Bälle fangen. Mit viel Einsatz wurden die ersten Übun-
gen absolviert und rasch waren Fortschritte auszumachen. 

Bemerkenswert wie im Sport Sprachbarrieren einfacher über-
brückt werden können. Man sprach in englisch, deutsch und 
es bedurfte nicht vieler Worte. Gegen Ende des Schnupper-
trainings wurde in gemischten Mannschaften gegeneinander 
gespielt und das war dann richtig Spass für alle Beteiligten. 
Erzielte Tore und gelungene Spielzüge wurden enthusiastisch 
gefeiert. Schnell waren die 90 Minuten zu Ende, zufriedene 
Gesichter bei allen Anwesenden zeugten von einem gelunge-
nen und erfolgreichen Anlass.

Der HC Neftenbach überlegt sich nun weitere Möglichkeiten, 
wie wir uns an einer gelungenen Integration beteiligen kön-
nen. Sport bietet sich ja geradezu an, um Leute zusammen zu 
bringen und gegenseitige Vorurteile und Ängste abzubauen.

Mäde Maurhofer
Unsere Heimspiele im März

Meisterschaft
Samstag 11.03.2017
13:00 Uhr	 HCN MU19	 gegen	 BSV Bischofszell
14:30 Uhr	 HCN MU15	 gegen	 HC Rheintal
16:00 Uhr	 HCN 2	 gegen	 HC Turbenthal 1 
18:00 Uhr	 HCN 1	 gegen	 TSV St. Otmar Espoirs
19:45 Uhr	 HCN 3	 gegen	 Pfadi Winterthur FOR

Samstag 18.03.2017
16:00 Uhr	 HCN Frauen	 gegen	 Züri West Handball
18:00 Uhr	 HCN MU19	 gegen	 TV Appenzell
19:45 Uhr	 HCN 3	 gegen	 HC Rorbas

Sonntag 19.03.2017
MU 13 Spieltag von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Samstag 25.03.2017
13:00 Uhr	 HCN MU 15	 gegen	 SG HV Thayngen/
			   Kadetten SH
14:30 Uhr	 HCN MU 19	 gegen	 HC Flawil
16:00 Uhr	 HCN Frauen	 gegen	 Handball Züri Birch
18:00 Uhr	 HCN 3	 gegen	 HC Turbenthal 2

Cup Final Four 25./26. März 2017 in Gossau

Halbfinal 25.03.2017
16:00 Uhr	 HCN 1	 gegen	 TSV St. Otmar Espoirs

Final 26.03.2017 19:30 Uhr
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Kein altes Eisen!

Neben den immer zahlrei-
cheren Jungen (siehe Mittei-
lungsblatt Februar) spielen im 
Musikverein Neftenbach auch 
ältere Semester mit. Jahre-
lang, jahrzehntelang! 

Heuer erreichen zwei unserer 
Musiker sage und schreibe 
60 (sechzig!) Jahre aktiven 
Musizierens. Elmo Rozzi in jungen Jahren

Elmo Rozzi, unser engagierter Quotentessiner, ist seit Jahren 
wöchentlich als Pedell tätig und stellt uns vor der Probe schon 
mal die Stühle auf. Wenn das kein Luxus ist! 

Und Hans Frei, ja der ist seit 1957 ununterbrochen Aktivmit-
glied desselben Vereins. Als Jungspund in die seine zeitige 
Musikgesellschaft „Alpenrösli“ Neftenbach eingetreten, ist er 
jetzt noch mit bald 80 Jahren mit grossem Engagement dabei.

Nicht zu unterschätzen ist, dass die beiden vor 60 Jahren ge-
lernt haben, einfache Märsche, allenfalls noch Walzer und Pol-
kas zu tröten – und in den letzten 10 Jahren haben sie gelernt, 
mit Latin-, Swing-, Pop- und Bluesrhythmen umzugehen. Nein, 
die gehören nicht zum alten Eisen, die sind noch voll dabei.

Wir freuen uns darauf, dass die beiden am Weinländer Musik-
tag 2017 zu CISM-Veteranen ernannt werden. 

Hans Frei: zweithinterste Reihe 2. von links

Der Schnurri (der Nation) von Neftenbach!

FARBISSIMO – was soll das schon wieder bedeuten. Das wur-
de den Besucherinnen und Besuchern an der Abendunter-
haltung des MVN ziemlich schnell klar. Das Moderatorenteam 
Michelle Walder und Rolf Büchi hatte grössere Anleihen bei 
BENISSIMO gemacht, wenn Rolf auch den Sprechrhythmus 
von Beni nie ganz erreichen konnte. 

Im Rahmen dieser unterhaltsamen „Spielsendung“ konn-
te dann auch das „Showorchester“ brillieren und mit einer 
farbenfrohen Kaskade von Musikstücken unterschiedlichsten 
Stils die Anwesenden berauschen. 

Ob ungarische Klänge (Roter Paprika), bluesiger Sound (A 
Short Story In Blue) oder vegetarische Schlager (Mein kleiner 
grüner Kaktus), es war für jede/n etwas dabei. Als beson-
deres „Zückerchen“ spendierte die Kleinformation des MVN 
nach der Pause ein Intermezzo mit drei wiederum charakter-
lich sehr unterschiedlichen Stücken. 

Auch dieses Jahr kamen wieder einige SolistInnen zum Zug: 
Sandra Horisberger und Stefan Lindemann glänzten am Alt-
Saxophon, Stephan Hug am Flügelhorn, Mattia Spezzacatena 
und Urs Nell an der Trompete, Carmen Perucchi an der Klari-
nette und Flavia Bühler an der Oboe. 

Wer dann nach dem Konzert noch etwas sitzen blieb, wurde 
nicht nur mit der tollen Tanzmusik des Duo Stingray belohnt, 
sondern mit einer fulminanten, teilweise hochakrobatischen 
Late-Night-Show des Rock‘n‘Roll-Clubs Rosie O‘ Grady. Wenn 
Sie einige Impressionen dieser Abendunterhaltung geniessen 
wollen – auf unserer Website mv-neftenbach.ch finden Sie 
Fotos und einige Videoaufnahmen aus dem Konzert.
Sollten Sie den Anlass verpasst haben – nicht weinen: nächs-
tes Jahr gibt’s wieder einen!

Alex Epprecht

Rolf, Schnurri Neftenbachs
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Winterschiessen in Pfäffikon ZH

Die Schützensaison starteten wir zünftig mit dem Winter-
schiessen in Pfäffikon ZH. An diesem Anlass nahmen rund 
1‘700 Schützen teil. Hier einige Impressionen:

Die Schiessbedingungen waren recht gut und wir konnten 
sehr erfreuliche Resultate erreichen. Fünf von neun Schützen 
erreichten 92 und mehr Punkte (von Max. 100).

Für die Standschützen Neftenbach
Felix Wohlgemuth

Foto von links nach rechts:
Harry Bossard, Felix Derendinger, Martin Spiess, Felix Wohlgemuth, 
Jakob Wartmann, Christian Lörli, Heinz Lörli, Hansruedi Kistler und 
unser Neuling René Gerlof
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Früchte und Gemüse auf dem Dorfplatz

Ab voraussichtlich Samstag, 11. März 2017 wird Irène Gasser 
wieder jeden Samstag von 7:30 – 12:00 Uhr auf dem Dorf-
platz mit ihrem frischen Früchte- und Gemüseangebot anwe-
send sein. Irène Gasser freut sich auf Ihren Einkauf. 

Der effektive Neftimärt mit Kafistand beginnt am 6. Mai 2017.
 
Der Marktverein sucht weiterhin Vereine oder Gruppierun-
gen, die einen Kafistand übernehmen möchten. Mit wenig 
Aufwand können sie ihren Verein im Dorf bekannt machen, 
Bekannte treffen und die Atmosphäre des Dorfplatzes genies-
sen. Die Infrastruktur für den Kafistand ist vorhanden und wird 
gratis zu Verfügung gestellt. 

Ebenso suchen wir Anbieter, die ihr Sortiment oder Selbsther-
gestelltes verkaufen möchten. Stände können zu günstigen 
Konditionen gemietet werden. 

Bitte melden sie sich bei S. Jutz, Tel. 079 636 75 75. 
Besten Dank.

Für den Marktverein: Sylvia Jutz 

Generalversammlung 2017

Die Generalversammlung des Frauenvereins Neftenbach fin-
det statt am

Donnerstag, 16. März 2017, 20:00 Uhr

im Chileträff Neftenbach
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Frauenverein Neftenbach
Der Vorstand



De Neftebacher 31

Vereinsleben

Für lediglich 20 Rappen pro Tag...

...werden Sie Pächter/in eines Gemüsegartens beim Pünten-
pächterverein Neftenbach! Sind Sie Liebhaber/in von selbst 
gezogenem Gemüse, Salaten, Beeren und Blumen, besitzen 
aber keinen eigenen Garten, dann sind Sie bei uns richtig.  

Der Püntenpächterverein Neftenbach hat ab Frühjahr 2017 
zwei Familiengärten zu verpachten:  
•	 Pünt 147 m2, inkl. kleinem Gerätehaus & Sitzplatz
•	 Pünt 100 m2, ohne Gerätehaus 

Wir sind ein locker zusammengewürfelter Verein von Hobby-
Gärtnerinnen und -Gärtnern, die mit Freude ihre Gärten pfle-
gen und auch reichlich ernten, sofern das Wetter will!

Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie uns an:

Willi Rahm		  oder 	 Markus Koch
Pachtlandverwalter  		  Präsident 
Telefon: 052 315 20 87		  Telefon: 052 315 33 10
	 markus.e.koch@bluewin.ch

GEWERBE TREUHAND UND REVISION  
B. Fricker

Eidg. dipl. Wirtschaftsprüferin und  
Eidg. dip. Buchhalterin 

Zürichstrasse 33, 8413 Neftenbach 
Tel. 052 315 36 26 
Fax. 052 35 23 08 

Mail: gtr.fricker@swissonline.ch

Kompetent und kostenbewusst  
erledigen wir gerne Ihre   

STEUERERKLÄRUNG 

Der Fachmann in Ihrer Nähe.
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Schutzmassnahmen Amphibienwanderungen -  
Temporäre Strassensperrung Hünikon – Dorf

Amphibienzugstelle in Riet
Seit 2010 betreut der Naturschutzverein Neftenbach die Zug-
stelle wieder aktiv. 

Entlang der Rietstrasse und der Seuzachstrasse werden Ende 
Februar temporäre Fangzäune aufgestellt. Für das Einsam-
meln der Tiere und die statistische Erhebung sind Mitglieder 
des nvn verantwortlich. Dass sich dieser Einsatz lohnt, zeigen 
die Zahlen der letzten Wanderung. 2016 konnten auf dem 
Zuzug rund 1‘410 Erdkröten und Grasfrösche, auf dem Rück-
zug ungefähr 700 Tiere aufgegriffen werden.

Amphibienwanderung im Wolfzangenquartier
Mit Warntafeln wird auf die wandernden Tiere aufmerksam 
gemacht. Engagierte Personen des Quartiers sind abends re-
gelmässig unterwegs, um Tiere auf den Quartierstrassen ein-
zusammeln und auf verschiedene Biotope zu verteilen.

Amphibienwanderung zwischen Hünikon und Dorf
Da das Aufstellen von Fangzäunen entlang des Waldabschnit-
tes zwischen Hünikon und Dorf von der Topografie her nur 
sehr schwer zu realisieren ist, wurde durch die amtlichen Stel-
len des Kantons eine temporäre Sperrung des Strassenab-
schnittes zwischen der Verzweigung Flaachtalstrasse/Breitest-
rasse und Dorf (Höhe Rütihof) bewilligt. 

Die Umleitung ins Flaachtal via Desibach oder Henggart und 
umgekehrt wird signalisiert. Vorgesehen ist diese Schutzmass-
nahme von Ende Februar bis Anfang April. Die nächtliche 
Sperrung erfolgt jeweils von abends 18:00 Uhr bis morgens 
um 07:00 Uhr mittels Barrieren, die je durch ein Team aus 
Hünikon und Dorf bedient werden.

Die Verantwortlichen appellieren an den Goodwill der Ver-
kehrsteilnehmenden und hoffen auf eine entsprechende Ak-
zeptanz und die Einhaltung des temporären Fahrverbots.

Amphibienwanderung in Humlikon
Seit 2015 werden in Humlikon entlang der Umfahrungsstras-
se (Höhe Weiher/Randzone Golfplatz) ebenfalls Schutzzäune 
aufgestellt. Ein kleines, aber engagiertes Team aus Humlikon 
brachte letztes Jahr rund 2‘000 Tiere, darunter sehr viele 
Bergmolche, sicher über die Strasse.

Interessierte Personen, auch mit Kindern, die mithelfen wol-
len, wenden sich bitte an folgende Kontaktpersonen:

Hans Zollinger
052 315 31 34
Tel. 079 364 68 93
h-zollinger@nvn.ch 	
Zugstelle: Riet

Peter Möckli
Tel. 052 315 15 35
Tel. 079 671 54 04
s_moeckli@bluewin.ch 	
Zugstelle: Hünikon / Dorf

Michael Roser
Tel. 077 451 41 15
m-roser@nvn.ch
Zugstelle: Wolfzangenquartier

René Brunner
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«Haselmaus und Siebenschläfer –  
das heimliche Leben unserer Bilche»

Vortrag von Livia Haag,
Biologin und Projektleiterin des Förder-
programms Haselmaus (www.probil-
che.ch)

Datum:			
Freitag, 3. März 2017
Zeit:			 
21:15 Uhr bis 22:15 Uhr
Ort:			 
Chileträff Neftenbach

Der Vortrag findet nach den statuarischen Geschäften 
der Mitgliederversammlung statt.

Der Eintritt ist frei.

Auch Nichtmitglieder, Freunde und insbesondere Kinder sind 
herzlich willkommen.

Vorstand des nvn
René Brunner
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Waldfondue Familienverein Neftenbach

Am 28. Januar 2017 fand bei 
schönstem Wetter das legen-
däre Waldfondue des Famili-
enverein Neftenbach statt, zu 
welchem alle Vereinsmitglie-
der herzlich eingeladen waren.

23 Familien mit insgesamt 41 
Kindern nahmen am Event teil. 
Anita Iten und Yvonne Stadler 
vom Waldevent-Team erfreu-
ten uns mit ihren köstlichen 
Käse-, Tomaten- und Steinpilz-
Fondues.

Die Stimmung bei der Taggen-
berg-Hütte war entsprechend 
locker und die Familien genos-

sen das gemütliche Beisammensein, das Fondue mit den lan-
gen Fonduegabeln oder eine grillierte Wurst mit Schlangenbrot 
vom Feuer. Zum Abschluss durfte sich jeder noch am feinen 
Dessertbuffet bedienen. Ein grosses Dankeschön all jenen, 
welche einen Dessert beigesteuert haben.

Wir möchten uns recht herzlich beim Waldevent-Team be-
danken für den gelungen Event und die super Organisation. 
Besten Dank.

Familienverein Neftenbach
Sonja Zbinden
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Ein alter Verein - ein neuer Name

Nach der Auflösung des Samaritervereins Neftenbach im Jahr 
2005 hat der Samariter-Verein Pfungen Dättlikon die Aufga-
ben von Neftenbach übernommen.

Die Blutspendeaktion kam zurück nach Pfungen und unser 
Verein übernahm den Sanitätsdienst in Neftenbach. Die Ein-
sätze in Neftenbach wurden immer zahlreicher und wir in 
Neftenbach immer mehr heimisch!

Etliche Neftenbacherinnen sind dem Verein beigetreten.
Gleichzeitig mit der Erneuerung unserer Statuten haben wir 
dies nun zum Anlass genommen, Neftenbach auch in unser 
Vereinsgebiet zu integrieren. An unserer Vereinsversammlung 
vom 20. Januar 2017 haben wir die Namensänderung und 
damit die Erweiterung unseres Vereinsgebietes beschlossen.

Wir freuen uns, unter dem neuen Vereinsnamen
Samariter Pfungen-Dättlikon-Neftenbach
unsere Aufgaben zu meistern.

Natürlich werden wir weiterhin bemüht sein, neue Mitglieder 
aus allen drei Gemeinden zu gewinnen und zu motivieren.

Burgi Meier
Präsidentin

105. Vereinsversammlung  
vom 20. Januar 2017

Die Präsidentin konnte zur Versammlung 17 Mitglieder und 
vier Gäste begrüssen. 

Im Jahresbericht der Samariterlehrerinnen und Präsidentin 
wurde mit einer Bildschirmpräsententation nochmals auf das 
vergangene Jahr zurückgeblickt. Neben unseren monatlichen 
Übungen zum Auffrischen unserer Kenntnisse in Verbänden, 
Transportarten, Anatomie  etc. gab es auch noch einen gemüt-
lichen Plauschparcours mit dem SV Dägerlen und Hettlingen. 

Unser Postendienst-Einsatz war auch wieder bei diversen 
Veranstaltungen gefragt. Daneben führten unsere Samariter-
lehrerinnen Nothilfekurse und diverse Zielgruppenkurse für 
Firmen durch. Ebenfalls konnten wir zwei Blutspendeaktionen 
in Pfungen organisieren. Zwei Mitglieder verlassen unseren 
Verein, dafür konnten wir einen Neueintritt verzeichnen. 

Der Vorstand bleibt wie bisher bestehen: 
Präsidentin Burgi Meier, Samariterlehrerinnen/Kursleiterinnen 
Sandra Bänninger und Vanda Ammann,  Kassierin Ruth Barth, 
Materialverwalterin Marlis Bürki, Aktuarin Mirette Mäder.

Für fleissigen Übungsbesuch und Postendienst erhielten 15 
Mitglieder ein Dankeschön in Form eines Gutscheins.  Ruth 
Barth, seit 25 Jahren Kassierin, erhält für die geleistete Arbeit 
einen Blumenstrauss. Marlis Bürki wird für 20 Vereinsjahre 
als Freimitglied aufgenommen und mit einem Blumenstrauss 
beschenkt.  Mit Energie-Paketen wurde den SL Sandra Bän-
ninger und Vanda Ammann für ihre geleisteten und kom-
menden Arbeiten gedankt. Doris Burkhardt wird für 40 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft zum Ehrenmitglied ernannt und mit ei-
nem Blumenstrauss überrascht. Und zum Schluss wird auch 
noch unsere Präsidentin, Burgi Meier, für 30 Jahre Mitglied-
schaft, davon seit 2001 als Präsidentin, zum Ehrenmitglied 
befördert und mit Blumen beschenkt.

Die Aktuarin: Mirette Mäder

Ersthelfer

Stufe 1 IVR

Pfungen-Dättlikon-Neftenbach

Inhalt

■  Übersicht verschaffen
■  Alarmierung
■  Sicherheit, Schutz und Hygiene
■  Patientenbeurteilung und weitere Massnahmen
■  Stressbewältigung / Motivation zur Hilfeleistung

Voraussetzungen

Keine

Daten/Ort

Samstag, 20. Mai 2017, 0800 - 1600 Uhr  
Samstag, 27. Mai 2017, 0800 - 1600 Uhr 
 
Dorfstrasse 22, 8422 Pfungen

Dauer

14 Stunden

Kosten

Fr. 250.00

Anmeldeschluss

Montag, 15. Mai 2017  
 

Der Grundkurs für Ersthelfende
Sie erlernen die Grundlagen der lebensrettenden Sofortmassnahmen in Notfallsituation im Alltag, bei 
der Arbeit sowie bei aussergewöhnlichen Ereignissen wie etwa Naturkatastrophen (inkl. BLS-AED-SRC-
Komplett und obligatorischer Nothilfekurs für Führerausweiserwerbende).

Kontakt

Samariter Pfungen-Dättlikon-Neftenbach 
Sandra Bänninger 
Telefon 079 640 16 56 
E-Mail kurse@samariter-pfu-dae-ne.ch 
www.samariter-pfu-dae-ne.ch

Zertifikate

■  Zertifikat Ersthelfer Stufe 1 IVR 
(Gültigkeit 2 Jahre)

■  Zertifikat BLS-AED-SRC Komplett 
(Gültigkeit 3 Jahre)

■  Zertifikat Nothilfekurs
(Gültigkeit 6 Jahre)

Jetzt Mitglied werden

Nebst unserem grossen Kursangebot bieten wir 

individuelle Sanitätsdienste für jeden Anlass an und 

engagieren uns als First-Responder. Zudem wirken 

wir bei der Organisation lokaler Blutspendeaktionen 

mit und leisten soziale Betreuungsdienste.

Wir freuen uns auf Sie. 
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Veranstaltungen

 
 
 
 
  
 
 
  

 
 
 
 
 
 

Mittwoch, 5. April 2017 
von 14.00 – 16.00  Uhr  

 
Annahme:  Dienstag,  4. April 2017 von 19.00 - 20.00 Uhr 
Rücknahme:  Mittwoch, 5. April 2017 von 20.30 - 21.00 Uhr 

 
In den Freizeit-Räumen der Mosaik Kirche Neftenbach 

(ehemals Chrischona ) an der Alten Schaffhauserstrasse 14, 8413 Neftenbach  
 

Gerne erwarten wir Ihre Kleider, Spiele, Bücher und Sportartikel. 
 

Das Börse- Team 
 
Neu:Nummernabgabe:  

Samstag,    4.3.17, 11 - 12 Uhr 
Mittwoch,  22.3.17, 16 - 17 Uhr 
Dienstag,  28.3.17, 18 - 19 Uhr 

beim Eingang, Mosaik Kirche, Neftenbach 
 
für weitere Auskünfte: 
Rosmarie Kramer   Carmen Inderbitzin 
079 288 75 33    077 443 97 77 
info@papeteriekramer.ch carmen.inderbitzin@hispeed.ch 
 

 
 
     
 
     
 
 
 

   
dem Budget und der Umwelt zuliebe!     

  
 
 

Samstag 25. März 2017 
von 8.00 – 12.00 Uhr 

 
 

Annahme: Freitag 24. März 2017 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 

in der Mehrzweckhalle Auenrain  
Schulstrasse, 8413 Neftenbach 

 
- attraktives Angebot diverser Kleider ab Grösse 32/XS 
- Kinderspielecke mit Aufsichtsperson 
- Kaffeestube für gemütlichen Klatsch und Tratsch 
 

Lasst euch überraschen und überzeugen wie nützlich und lässig trendiger 
Secondhand sein kann! 
Gerne bringen wir eure Accessoires wie Schmuck, Gürtel, Handtaschen, 
Schals sowie Kleider, Hochzeitskleider, Schuhe und Sportbekleidung an 
die Frau, den Mann. 
Achtung: nur für Jugendliche & Erwachsene 
 
Euer Fashion-Recycling-Team 
 
 

Für Infos, Fragen und Bezug der Preisetiketten  
 
Manu Schudel manu.schudel@bluewin.ch  079/ 789 12 87 

	
  
	
  

	
   	
   	
  49 Jahre in der Region Weinland /Winterthur 
 

	
  
Orientierungslaufkurs für Einsteiger 
 
Im Frühling organisiert die Orientierungslaufgruppe Welsikon einen OL-Kurs. 
Dieser wird unter dem Patronat von Jugend+Sport (J+S) durchgeführt. 
Der Kurs ist kostenlos und ist für Kinder und Jugendliche ab Jahrgang 2009. 
Selbstverständlich sind auch Eltern herzlich willkommen. 
Für den Versicherungsschutz müssen die Teilnehmenden selber aufkommen. 
 
Daten:      

Mittwoch, 15. März | 22. März | 29. März 
14:00 – 16:00 
 
Treffpunkt:  
Parkplatz Vita-Parcours Brandbüel Seuzach   
 

Sonntag, 2. April Teilnahme beim Schaffhauser-OL 
 
Idee: 
An den 3 Mittwochnachmittagen zeigen wir euch die Benutzung 
der OL-Karte und des Kompasses. Ideal ist es wenn ihr an allen 3 Tagen 
kommen könnt. Wenn es am 22. oder 29. nicht geht, meldet euch 
trotzdem an. Wir finden sicher eine Lösung, damit ihr beim OL- 
Wettkampf in der Nähe von Schaffhausen dabei sein könnt.  
  
 
Mitnehmen: 
Turnschuhe mit Profil, Trainerhose, evt. Regenschutz, evt. Ersatzkleider, Wasserbidon   
 
 
Anmeldung bis 12. März 2017 an: 
 
Mario Meier  Stationsstrasse 12  Seuzach 
   
Tel: 052 335 44 55  E-Mail: mio@miotop.ch   
 
 
 
Vorschau: Sonntag 18. Juni 2017  49. Welsiker-OL in Neftenbach 
   

welkom 
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Dorfkalender

März 2017

 Bibliothek	  Diverses 	  Dorf und Flur	  Gemeinde
 Öff. Einrichtungen	  Schule 	  Veranstaltungen	  Vereinsleben

* weitere Angaben zu diesen Veranstaltungen finden Sie in dieser Ausgabe vom „De Neftebacher“

 

Tag Datum Uhrzeit Anlass
Mi 01.03.17 09:30-11:00 Spielparadies Neftenbach in der Mosaik Kirche Neftenbach 
Do 02.03.17 09:30-11:00 Spielparadies Neftenbach in der Mosaik Kirche Neftenbach 

Do 02.03.17 11:30
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff. Bei Neu-Anmeldung oder Absage 
für den Mittagstisch bitte bis spätestens am Dienstag vor dem Mittagstisch M. Pfenninger 
benachrichtigen (Tel. 052 315 14 04 oder 079 594 07 25) *

Do 02.03.17 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *
Fr 03.03.17 09:30 Gottesdienst zum Weltgebetstag in der ref. Kirche Pfungen *
Fr 03.03.17 19:00-22:00 Spielabend für Tischspiele jeglicher Art für Erwachsene, Bibliothek Neftenbach *

Mo 06.03.17
Häckseltour (Bitte bis Freitag 03. März 2017 um 11:00 Uhr 
Anmelden unter Tel. 052 305 06 66)

Di 07.03.17 14:00-16:00 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3
Mi 08.03.17 09:30-11:00 Spielparadies Neftenbach in der Mosaik Kirche Neftenbach 
Mi 08.03.17 16:30-17:00 Gschichtezyt: Geschichten und Kamishibais f.Kinder von 4-7 Jahren, Bibliothek Neftenbach *
Do 09.03.17 09:30-11:00 Spielparadies Neftenbach in der Mosaik Kirche Neftenbach 
Mi 15.03.17 09:30-11:00 Spielparadies Neftenbach in der Mosaik Kirche Neftenbach 

Mi 15.03.17 19:45
Erwachsenenbildungsreihe, 6. Abend: 
"Die Arbeiter im Weinberg - Matthäus 20, 1-15" im Chileträff  *

Do 16.03.17 09:30-11:00 Spielparadies Neftenbach in der Mosaik Kirche Neftenbach 
Do 16.03.17 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *
Do 16.03.17 20:00 Generalversammlung Frauenverein Neftenbach, Chileträff Neftenbach *
Sa 18.03.17 10:00-12:00 Kinderartikelbörse in der Mehrzweckhalle Seebel in  Pfungen mit Kinderlohmarkt *
Di 21.03.17 14:00-16:00 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3
Mi 22.03.17 09:30-11:00 Spielparadies Neftenbach in der Mosaik Kirche Neftenbach 
Mi 22.03.17 16:30-17:00 Gschichtezyt: Geschichten und Kamishibais f. Kinder von 4-7 Jahren, Bibliothek Neftenbach *
Do 23.03.17 09:30-11:00 Spielparadies Neftenbach in der Mosaik Kirche Neftenbach 
Sa 25.03.17 08:00-12:00 Fashion-Recycling Börse, Mehrzweckhalle Auenrain *
Sa 25.03.17 14:00-17:00 Schnuppertag Pfadi Wart, Treffpunkt 14:00 Uhr Schulhaus Drei Linden, Neftenbach *
Mo 27.03.17 13:30/14:00 Spaziergang in verschiedenen Gruppen, Besammlung beim Chileträff (siehe Text) *
Mi 29.03.17 09:30-11:00 Spielparadies Neftenbach in der Mosaik Kirche Neftenbach 
Mi 29.03.17 19:00 Ergenis-Konferenz „Masterplan Gemeindeentwicklung 2030“, Singsaal Ebni *
Do 30.03.17 09:30-11:00 Spielparadies Neftenbach in der Mosaik Kirche Neftenbach 
Do 30.03.17 13:15 Wandernachmittag Frauenverein, Treffpunkt beim VOLG
Mo 03.04.17 10:00-10:30 Buchstart mit Geschichten für Kinder von 2-4 Jahren in Begleitung, Bibliothek Neftenbach *

Mi 05.04.17 14:00-16:00
Kinderkleiderbörse in den Freizeit-Räumen der Mosaik Kirche 
(ehem. Chrischona) in Neftenbach *

Mi 05.04.17 16:30-17:00 Gschichtezyt: Geschichten und Kamishibais f.Kinder von 4-7 Jahren, Bibliothek Neftenbach *

Do 06.04.17 11:30
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff. Bei Neu-Anmeldung oder Absage 
für den Mittagstisch bitte bis spätestens am Dienstag vor dem Mittagstisch M. Pfenninger 
benachrichtigen (Tel. 052 315 14 04 oder 079 594 07 25) *

Do 06.04.17 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *
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Notfallnummern/ Impressum/ Inserenten-Hinweise

Impressum
 
„De Neftebacher“ - Mitteilungsblatt Neftenbach
Auflage 2‘560 Exemplare 
erscheint 11x jährlich am letzten Arbeitstag eines Monats.

Redaktionsschluss: Jeweils am 15. eines Monats. 
Ausnahmen: Doppelausgabe Juli/August Redaktionsschluss am 15. Juni 
und Januarausgabe Redaktionsschluss am 10. Dezember

Redaktion und Layout:
Klein Nadine		  Tel. 052 315 32 10
Landau Stettler Saskia	 Tel. 052 315 32 10

Einsendungen an:
neftiredaktion@gmail.com
Gemeindeverwaltung, „De Neftebacher“, Postfach 332, 8413 Neftenbach

Einsendeformat:
Textformat (.txt/.doc) ohne Zeilenwechsel und Silbentrennung
Fotos oder Grafiken separat als Original im Format .jpg/.tif/.eps/....
Jeder Autor ist für seine Texte und Abbildungen und deren Veröffentlichungen sel-
ber verantwortlich

Druck: 
dietrich + wolf ag druckerei, Oberwinterthur, www.dietrich-wolf.ch

Redaktionsschluss für die April-Ausgabe: 15. März 2017

Ärztlicher Notfalldienst Winterthur-Nord

März 2017
04.03.17 MedZentrum, Pfungen 052 305 03 55
05.03.17 Dr. med. H. Ohliger, Neftenbach 052 315 18 95
06.03.17 Dr. med. M. Maschio, Elsau 052 363 16 33
11.03.17 Dr. med. M. Patti, Dinhard 052 336 19 38
12.03.17 Dr. med. A. Demarmels,  Seuzach 052 335 20 20
18.03.17 Dr. med. A. Schindler, Neftenbach 052 315 24 21
19.03.17 Dr. med. M. Maschio, Elsau 052 363 16 33
25.03.17 MedZentrum, Pfungen 052 305 03 55
26.03.17 Dr. med. F. Stamm, Elsau 052 363 16 33

Die aktuelle Dienstliste ist abrufbar unter www.aerzte-winterthur.ch 
Bitte beachten Sie, dass die Notfalldienste jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr 
des folgenden Tages dauern.

Hinweise für Inserenten

Bestellungen:
Das Formular zur Inseratenbestellung 
senden wir Ihnen gerne via e-mail zu
neftiwerbig@gmail.com oder Sie laden 
es sich auf folgender website herunter:
www.neftenbach.ch.
Da wir nur begrenzt Werbefläche bereit-
stellen können, werden wir die Insera-
tenbestellungen nach Eingangsdatum 
berücksichtigen.

Grössen und Preise:
Die blauen Preise gelten für Gewerbe-
treibende und Privatpersonen mit Do-
mizil in Neftenbach sowie für Mitglieder 
des Gewerbevereins Neftenbach.
Die schwarzen Preise gelten für auswär-
tige Firmen und Privatpersonen.

1 	 Seite (184 x 253 mm)
	 CHF 420.00 / CHF 600.00
1⁄2 	 Seite (184 x 124 mm)
	 CHF 260.00 / CHF 380.00
1⁄4 	 Seite (89,5 x 124 mm)
	 CHF 160.00 / CHF 240.00
1⁄8  	 Seite (89,5 x 59,5 mm)
	 CHF 80.00 / CHF 120.00

Einsendeschluss:
Das ausgefüllte Bestellformular und das 
Inserat in digitaler Form (tif, jpg, psd, eps, 
pdf im CMYK-Farbmodus) müssen bis 
zum jeweiligen Redaktionsschluss ein-
gegangen sein.

Einsendungen an:
neftiwerbig@gmail.com
Saskia Landau Stettler, 
Schulstrasse 34, 8413 Neftenbach

Kleinanzeigen:

Kleinanzeigen mit den Titeln „ge-sucht“, „gefunden“ und „zu ver-schenken“ sind bis max. 10 Zeilen kostenlos. 
Kleinanzeigen mit den Titeln „zu verkaufen“ oder „zu vermieten“ von einem Miet-/Verkaufswert über CHF 200.-, werden mit CHF 50.-           pro Eintrag von max. 10            Zeilen in Rechnung gestellt



 

 
 
 

 

 
 

Samstag, 8. April 2017 
Sonntag, 9. April 2017 
Zeit: 10.00 – 17.00 Uhr 

 
 
Ein nahezu perfekter Rasen lässt jedes Gartenliebhaberherz höherschlagen. Ihr zukünftiger Helfer pflegt den Rasen professionell, leise und 
dazu umweltfreundlich – während Sie Zeit für sich, Ihre Familie und Ihre Hobbys haben. 
 

 
 
Lassen Sie sich von den Vorteilen von Rasenrobotern & Akkugeräten überzeugen und sich bei Wurst, Getränk & Kuchen fachmännisch 
beraten. 
 
Wir freuen uns auf Sie Walter & Priska Wittenwiler 
 
 

Walter Wittenwiler Rasenroboter, Seuzachstrasse 42/Gewerbehaus Leigrueb, 8413 Neftenbach, 
Tel. 079 350 15 88, www.rasenrobi.ch 

 

Einfach nah
Wir sind in Sichtweite und  

auf Augenhöhe.

Als Regionalbank mit Filialen in Elgg, Neften-
bach, Räterschen und Rickenbach schätzen 
wir den persönlichen Kontakt zu unseren 
Kundinnen und Kunden.

www.zuercherlandbank.ch


